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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  

Ö"nungszeiten der Gemeindeverwaltung Hagnau 
über die Weihnachtsfeiertage   
Da sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung teilweise im Ur-
laub be!nden, bitten wir vorab um telefonische Terminvereinbarung. 
  
Das Kinderhaus schließt seinen Betrieb in der Zeit vom 21.12.2017, 12:30 Uhr, bis ein-
schließlich 05.01.2018. 
  
Die Tourist-Information ist in der Woche vom 27.12. bis 29.12.2017 geschlossen. 
  
Der Bauhof ist vom 27.12.2017 bis einschließlich 05.01.2018 geschlossen. Der Winter- und 
Bereitschaftsdienst (Tel. 0160/94 80 39 15) ist selbstverständlich gewährleistet. 
  
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
  
 

Mülltermine 
  
Freitag, 15.12.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 22.12.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) - ACHTUNG 
LETZTMALIG!! 
  
Freitag, 29.12.2017 (!!) 
Gelber Sack 
  
Samstag, 30.12.2017 (!!) 
Restmüll 
  
Mittwoch, 03.01.2018 (!!) 
Papier 
  
Mittwoch, 08.01.2018 (!!) 
Biomüll   

Schließung der Wersto"annah-
me in Hagnau am Bodensee 
Das Abfallwirtschaftsamt wird zum 
01.01.2018 die Annahme von Kunststo% 
und Kartonagen in Hagnau a. B. einstel-
len. 
Der Service wird weiterhin in den umlie-
genden Wertsto%höfen angeboten: 
- Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
- Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 Uhr, 
Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-17:00 
Uhr) 
- Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 9:00-
12:00 Uhr) 
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Kat. I: 28,00 € 

 Bei uns erhalten Sie Tickets zu vielen regionalen und bundesweiten Reservix-Veranstaltungen. 

 Außerdem buchen wir für Sie Fahrten mit dem Zeppelin, Fernbus, Ausflugsfahrten mit Funk-Touristik, 

 sowie Karten für die BSB-Schifffahrt. 

 
 

 

50 spannende Geschichten rund um den Bodensee – für Kinder!                                

Die Vielfalt Baden-Württembergs in einem Band – Fotos: Gerhard Launer, Text: Martin Blümcke 

 

Kugelschreiber neu, in verschiedenen Farben

Hagnau-Stofftasche rot, Henkel kurz und lang    

Hagnau-Tasche glatte Oberfläche schwarz  

Trinkflasche Hagnauer Seelauf  

Vesperbrettchen, 4 versch. Hagnauer Motive     

 

Veranstaltungen
Veranstaltungen im Dezember 
Sonntag, 17.12.2017 
18:00 Uhr Adventskonzert der 
Musikkapelle Hagnau 
Programm Bewirtung (Speisen und 
Getränke) vor dem Konzert und in den Pau-
sen durch den Fanfarenzug Hagnau!   Saal-
ö%nung 17.00 Uhr. Platzreservierungen wer-
den nicht vorgenommen  
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau / 8,00 €   

Montag, 25.12.2017 bis Sonntag, 
07.01.2018 
Frenkenbacher Weihnacht / Mediation 
und Inspiration 
Die Krippe von Edgar Spiegelhalter in der ro-
manischen Kapelle St. Oswald und St. Otmar 
Frenkenbach zieht alljährlich immer mehr 
Besucher an. Unsere Angebote mit weih-
nachtlichen Texten und Liedern bei Kerzen-
schein tragen dazu bei, dem Weihnachts-
geschehen näher zu kommen und in die 
Herzen aufzunehmen. Mit einer klassischen 
Weihnachtsvesper am ersten Weihnachts-
tag wir die Reihe erö%net. Beginn jeweils um 
16:30 Uhr bis ca. 17:15 Uhr. Bitte ziehen Sie 
sich sehr warm an.   
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Romanische Kirche St. 
Oswald und St. Otmar Frenkenbach  / Eintritt 
frei - Spenden erwünscht- für die Künstler 
und die Arbeit des Bildungswerks   

Samstag, 30.12.2017 
15:00 Uhr Hagnauer Weinsemi-
nar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen !nden Sie unter: www.hag-
nauer.de   

Sonntag, 31.12.2017 
18:00 Uhr Silvesterkonzert 
Programm Joseph Haydn Streichquartett 
G-Dur, op. 54,1; Hob. III: 58 Wolfgang Ama-
deus Mozart Streichquartett G-Dur, KV 387  
Ludwig van Beethoven Streichquartett e-
Moll, op. 59,2  Das Goldmund Quartett Flo-
rian Schötz (Violine) Pinchas Adt (Violine) 
Christoph Vandory (Viola) Raphael Paratore 
(Cello)   
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 28,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und je nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse 

Erhältlich bei der Tourist-Information Hagnau: 

Bodensee-Kalender 2018 

Es sind nochmals Kalender bei der Tourist-Info eingetro%en. 

Die Kalender kosten 17,90 € und zeigen viele sehr schöne Ansichten rund um den 

Bodensee 
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Änderungen vorbehalten. Stand: 29.11.2017

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie geöffnet:

Bodenseehotel Renn                              geöffnet bis 17.12.17

   Di – Sa   11.30 – 14.00 Uhr  

  Hansjakobstr. 4     17.00 – 21.00 Uhr            

Tel. 07532/49478-0  So   11.30 – 14.00 Uhr

                                    Montag Ruhetag

Restaurant - 

Hansjakobstr. 2 

Tel. 07532/433980

Restaurant Keltenschenke 

Dr. Fritz-Zimmermann-Str. 3 

Tel.  07532/7375

Bäckerei mit Café geöffnet

Mo – Sa  

Mo + Di + Do + Fr 

So   

geöffnet bis 02.01.18

Fr - Mi          

Donnerstag Ruhetag

7.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

7.00 - 12.30 Uhr

ab 17.00 Uhr

Hotel und R Rebstöckle

Seestr. 10

Tel. 07532/43190

Do – Sa                         17.30 – 20.30 Uhr 

                   warme Küche

So                                 11.30 – 14.00 Uhr

                    17.30 – 20.00 Uhr

                 warme Küche

Montag - Mittwoch Ruhetage 

 Bodenseehotel - Dreikönig  Mo - Sa  17.00 - 22.00 Uhr

 Hauptstr. 18  So    11.30 - 14.30 Uhr

Tel. 07532/807960 17.00 – 22.00 Uhr

       

  

SILVESTERKONZERT
SONNTAG · 31. DEZ. 2017 · 18 UHR
BÜRGER- UND GÄSTEHAUS (RATHAUS) · HAGNAU

JOSEPH HAYDN

STREICHQUARTETT G-DUR, OP. 54; HOB. III: 58

WOLFGANG AMADEUS MOZART

STREICHQUARTETT G-DUR, KV 387

LUDWIG VAN BEETHOVEN

STREICHQUARTETT E-MOLL, OP. 59, 2

DAS GOLDMUNDQUARTETT (VIOLINE · VIOLA · CELLO)

 EINZELKARTEN: EUR 28, –    Kategorie I 
Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau, bei Reservix und je nach Verfügbarkeit an der Abendkasse

Wir danken:

ADVENTSUMTRUNK 

VOR DER TOURIST-INFO
DONNERSTAG · 14. DEZ 2017 · 18 UHR

VOR DER TOURIST-INFORMATION · HAGNAU

WIR LADEN SIE HERZLICH  

ZU EINEM KLEINEN ADVENTSUMTRUNK EIN! 

               

BITTE BRINGEN SIE EINEN EIGENEN BECHER ODER TASSE MIT

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN 

BEI EINER WEIHNACHTLICHEN 

GESCHICHTE, GEBÄCK, PUNSCH

UND MUSIK
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Immenstaad | Hagnau | Kippenhausen
in der SE Meersburg
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Im Kinderhaus, da ist was los 
Die Vorweihnachtszeit prägt unseren Kin-
dergartenalltag und alle Kinder sind in freu-
diger Erwartung auf die Besonderheiten 
dieser Jahreszeit. Nicht nur der Schnee wird 
sehnlichst erwartet, sondern auch all den 
Festen und Auftritten entgegenge�ebert. 
Dieses Jahr haben die Vorschulkinder ein 
kleines Martinsspiel einstudiert und unse-
re Kinder haben beim Martinsumzug mit 
großer Unterstützung des Musikvereins ihr 
Können beim Singen gezeigt. Auch für die 
Erwachsene gab es eine besonders genüss-
liche Überraschung. Der Winzerverein Hag-
nau hat uns dieses Jahr Glühwein gespen-
det. Hierfür und für die Unterstützung des 
Bauhofs, sowie des Elternbeirats möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken. 
Für den Adventsmarkt haben die Kinder 
gemeinsam mit den Erzieherinnen aus Be-
ton allerlei Schönes hergestellt und Säck-
chen mit Zirbelholzspäne gefüllt. Simone 
Schmidtberger hat für uns Glöckchen und 
Filzanhänger genäht. Die Mütter haben 
�eißig zuhause und gemeinsam mit Frau 
Model im Kinderhaus insgesamt 27kg Plätz-
chen gebacken. Hagnaus Väter haben sich 
einen kompletten Samstag gemeinnützig 
in der Küche des Kinderhauses vereint und 
50 Linzertorten gebacken. Frau Mayr hat 
unser Angebot mit ihren leckeren Früchte-
broten auch dieses Jahr wieder vergrößert. 
All diese schönen und leckeren Sachen her-
zustellen, sowie alles Auf- und Abzubauen 
ist richtig viel Arbeit und es hat sich gelohnt. 
Dafür möchten wir uns auch im Namen al-
ler Kinder ganz herzlich bei allen Unterstüt-
zern und Helfern bedanken. Ein herzliches 
Dankeschön der Löwen Bäckerei für die 
großzügige Teigspende und an Frau Ritter 
für die gesamte Organisation des Marktes! 
Die Schulkinder der Grundschule und die 
Vorschulkinder vom Kinderhaus haben im 
Rahmen des Bildungshauses �eißig mit den 
Lehrerinnen und den Erzieherinnen für Ih-
ren Auftritt am Adventsmarkt geübt. All die 
vielen Lieder, die Ansagen, die Flötenstücke 
und das Gedicht waren einfach spitze! Die 
Zuschauer waren von der Durchhaltekraft 
der Kinder trotz der Kälte und dem großen 
Repertoire an Liedern hellauf begeistert. 
Der Besuch des Nikolauses war ein weiterer 
Höhepunkt für die Kinder. Sie haben ihm 
ganz aufmerksam zugehört und sich über 
sein Lob und die gefüllten Söckchen mit Ni-
kolausliedern und einem Gedicht bedankt. 
Vielen Dank lieber Nikolaus, dass du an uns 
gedacht hast! 
Der Abschluss dieser besonderen Jahreszeit 
wird unsere Weihnachtsfeier am Donners-
tag, den 21.12.17 sein. Wir ho�en darauf, 
dass das Christkind uns schon verfrüht be-
sucht und ein Teil unserer Wünsche erfüllt. 
An diesem Tag schließt das Kinderhaus 
bereits um 12.30 Uhr. Allen Eltern, Kindern 
Freunden und Unterstützern des Kinderhau-
ses wünschen wir von Herzen einen fröhli-
chen Advent und viel Zeit für die Menschen, 
die einem wichtig sind. 
Ihr Kinderhaus-Team 

 Baby-Te! in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit Fingerspielen, Knierei-

tern, Reimen und Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 

Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1, 88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

HERZLICHE  

E I N L A D U N G

 

ZUM 

KRIPPENSPIEL 

„Sie folgten einem hellen Stern“ 

am 

24. Dezember 2017 

um 16:00 Uhr 
an und in der kath. Kirche Hagnau 
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Im Rahmen des bundesweiten Vorlesestages be-
suchte der Landtagsabgeordnete Martin Hahn 
(Grüne) am 17. November die Grundschule Hag-
nau, um den Kindern vorzulesen. „Eine Woche 
voller Samstage“ war das ausgewählte Buch. Die 
Schülerinnen und Schüler fanden den Vortrag von 
Herrn Hahn sehr erheiternd. 

Vielen Dank! 
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  

Das Landratsamt informiert:
Ö!nungszeiten des Landratsamtes in der Weihnachtszeit und Vorweihnachtszeit  

Landratsamt am Mittwochnachmittag geschlossen 
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt am kommenden Mittwochnachmittag (13. 
Dezember 2017) wegen einer betriebsinternen Veranstaltung geschlossen. Nicht geö�-
net sind auch die zentrale KFZ-Zulassungsstelle und das Jobcenter in Friedrichshafen so-
wie die Außenstellen des Landratsamts. 
Geö�net sind jedoch die Entsorgungszentren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid sowie die an diesem Tag regulär geö�neten 
Wertsto�höfe. Auch das Bürgerservice-Center ist an diesem Tag wie gewohnt von 8:00 
bis 18:00 Uhr unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar. 

Ö!nungszeiten während der Feiertage  
Nach den Weihnachtsfeiertagen gelten die allgemeinen Ö�nungszeiten (Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr) an folgenden Tagen: 
Mittwoch bis Freitag, 27. bis 29. Dezember 2017 sowie 
Dienstag bis Freitag, 2. bis 5. Januar 2018. 
Das telefonische Bürgerservice-Center ist an diesen Tagen wie gewohnt von 8:00 bis 
18:00 Uhr unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar. 

Das Mitteilungsblatt macht eine Winterpause   
Die letzte Ausgabe in diesem Jahr wird am 21.12.2017 erscheinen. 
Der Redaktionsschluss hierfür ist am Donnerstag, 14.12.2017, 18:00 Uhr. 
  
Die erste Ausgabe im neuen Jahr wird am 11.01.2018 erscheinen. 
Der Redaktionsschluss hierfür ist am Donnerstag, 04.01.2018, 18:00 Uhr. 
  
Bis dahin bleibt der Redaktionsschluss bei freitags, 12:30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung 
abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 
  
Bürgermeisteramt 

Der Stricktre! 
geht ab sofort in die Winterpause. Der Neubeginn im Januar wird wieder bekannt gege-
ben. 
Schöne Feiertage! 

Susanne Urnauer  

www.primo-stockach.de

Der richtige Code zum 
Direktwerbe-Erfolg 
für Handel, Handwerk 
und Gewerbe.

Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de
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DRK-Seniorengymnastik in Hagnau   
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr �ndet im Gwandhaus die 
Seniorengymnastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senioren. 

Fühlen Sie sich angesprochen, kommen Sie einfach dazu und ma-
chen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskunft: 

Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 07532/470 59 
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Liebe Frauen, 

auch in diesem Jahr wollen wir wieder zusammen unsere besinnliche 

Adventsfeier mit Euch begehen. In diesem Jahr haben wir das 

Thema „Aufwachen zum Leben“ gewählt. 

Im Anschluss möchten wir noch bei Punsch und Gebäck mit Euch 

zusammen sein. 

Termin: Mittwoch, 13.12.2017 um 19.30 Uhr 

im Kath. Pfarrheim Hagnau 

Wir freuen uns auf Euch! kfd-Team Hagnau 
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Dämmerschoppen/  
Work out Party.    
Ab dem 17.11.2017 �ndet wie gewohnt 
der Dämmerschoppen (Work out Party) 
an jedem Freitag, ab 17.00 Uhr im Eu-
lenstüble statt. 
In geselliger Runde heißt Sie der Elferrat 
herzlich willkommen.   
  
Gez.: Der Narrenverein Eule Hagnau. 

 
 
 
 
 
 

 

Heimat- und Geschichtsverein Hagnau e.V. 
(HGV)
Wie in den Jahren zuvor, so werden uns auch dieses Jahr die 
„d’Ilbenbächler“  wieder ihre adventlichen Weisen vortragen. Vom 
HGV gibt es Glühwein und Zopfbrot. 
  
Zudem bieten wir einen schönen Kunstkalender für 2018 mit Wer-
ken von Stefan Lochner und seiner Malschule in Köln für 24,00 Euro an. 
Ein schönes Weihnachtsgeschenk - und passend zur Sonderaustel-
lung 2018 im Hagnauer Museum. 
Stefan Lochner „der Meister Stefan von Köln“ ist (vermutlich) in 
Hagnau um 1400 geboren und 1451 an der Pest in Köln gestorben. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir zahlreiche Zuhörer zu dieser schon 
traditionellen Veranstaltung begrüßen könnten. 
  
Heimat- u. Geschichtsverein Hagnau und d‘Ilbenbächler 

Ein Kurs für Eltern von Kindern 
zwischen zwei und zwölf 

KESS setzt an konkreten Situationen aus Ihrem 
Erziehungsalltag an.

Impulse, praktische Übungen und konkrete 
Anregungen für zu Hause ermöglichen eine leichte 

Umsetzung in den Alltag. 

donnerstags: 5 Termine 
Beginn: 18.Jan. 2018 jeweils 20:00 Uhr  

Lebensräume Jung und Alt, Immenstaad 

Referentin: Manuela Leitgib  
Erzieherin mit Montessori-Diplom 

Kursgebühren: 50,00 €, Paare 80,00 €, 
Elternhandbuch 7,50 €

Verbindliche Anmeldung bis 14.Januar 
Tel.07532 807755 oder Email: m.leitgib@web.de

Nachruf 
Tief bewegt und traurig nehmen wir Abschied von unserem 

Musikkameraden und Ehrendirigenten

Hermann Urnauer 

Über viele Jahrzehnte hat Hermann Urnauer sich mit ganzer Kraft und seiner 
einzigartigen Persönlichkeit für die Musikkapelle Hagnau eingesetzt. 

Als Dirigent, Jugendausbilder und Musiker hat er die Geschicke und die Entwicklung 
unserer Musikkapelle maßgeblich gestaltet und damit das Fundament

für eine große Zukunft gelegt. 
Für seine Verdienste wurde er 1991 zum Ehrendirigenten ernannt. 

Bis zu Letzt war Hermann ein wichtiger Ansprechpartner, 
ein guter Freund und treuer Kamerad. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tief empfundenes Mitgefühl gehört seiner Ehefrau Irmgard, 
seinen Kindern Andrea, Mathias und Thomas sowie allen seinen Angehörigen. 

Lieber Hermann, vielen Dank für Alles. 
Wir werden Dich sehr vermissen! 

Deine Musikkapelle Hagnau e. V.
Philipp Gotterbarm, 1. Vorstand
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö$nungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

8:00 bis 18:00 Uhr unter der einheitlichen 
Behördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. 
  
Ö$nungszeiten während der Feiertage 
  
Nach den Weihnachtsfeiertagen gelten die 
allgemeinen Ö%nungszeiten (Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donners-
tag von 14:00 bis 17:00 Uhr) an folgenden 
Tagen: 
Mittwoch bis Freitag, 27. bis 29. Dezember 
2017 sowie 
Dienstag bis Freitag, 2. bis 5. Januar 2018. 
  
Das telefonische Bürgerservice-Center ist 
an diesen Tagen wie gewohnt von 8:00 bis 
18:00 Uhr unter der einheitlichen Behörden-
rufnummer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar. 
 

Am Donnerstag, den 16. Dezember 2017, 
tri%t sich die gesamte Wehr mit Partner um 
19.00 Uhr zur Weihnachtsfeier. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  
 
 

  
Montag, den 18. Dezember Abfuhr 
Restmüll (zwei- und vierwöchige Leerung) 
  

Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 

Ö$nungszeiten des Recyclinghofs:   
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage   
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Stetten bei der Abfallabfuhr zu 
Verschiebungen. 
Die Leerung der  Bioabfalltonnen wird auf  
Samstag, den 23. Dezember 2017  vorver-
legt. 
Die Abholung der Gelben Säcke �ndet am 
Freitag, den 29. Dezember 2017  statt. 
Auch im Januar kommt es bedingt durch die 
Feiertage zu Verschiebungen der Abfallab-
fuhr. 
Die 2-wöchentliche Restmüllabfuhr wird 
auf Dienstag, den 02. Januar 2018 ver-
schoben. 
Die  Papierabfuhr  �ndet am Freitag, den 
05. Januar 2018  statt. 
Die darau%olgende Leerung der Bioabfall-
tonnen  wird ebenfalls verschoben und �n-
det am Dienstag, den  
09. Januar 2018 statt. 
Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2017/2018 bereits verö%entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
  
  
Ö$nungszeiten der Abfallentsorgungs-
zentren 
Zwischen den Feiertagen gelten die übli-
chen Ö%nungszeiten Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
  
 

 

Ö$nungszeiten des Landrats-
amtes in der Weihnachtszeit 
und Vorweihnachtszeit   
Landratsamt am Mittwochnachmittag 
geschlossen 
  
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt 
am kommenden Mittwochnachmittag (13. 
Dezember 2017) wegen einer betriebsinter-
nen Veranstaltung geschlossen. Nicht geö%-
net sind auch die zentrale KFZ-Zulassungs-
stelle und das Jobcenter in Friedrichshafen 
sowie die Außenstellen des Landratsamts. 
  
Geö%net sind jedoch die Entsorgungszent-
ren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid 
sowie die an diesem Tag regulär geö%ne-
ten Wertsto%höfe. Auch das Bürgerservice-
Center ist an diesem Tag wie gewohnt von 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 

Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Donnerstag, 12.00 Uhr 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzu-

stellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Nachlese zur Fahrt zum  
Marchè Saint Nicolas  
vom  1.12. bis 4.12.2017 
Eine kleine Abordnung unseres Partner-
schaftskreises war wieder in unserer Partner-
gemeinde Mareau zum Marché St. Nicolas 
und wurde aufs allerherzlichste empfangen. 
Dieser Markt hat schon Tradition und wir 
werden immer sehnlichst erwartet von den 
Gästen, die den Markt besuchen und unse-
ren französischen Freunden und natürlich 
auch das was wir mitbringen. Unser Selbst-
gebackenes �ndet immer mehr Liebhaber, 
ebenso unser Essen, das Bier, der Glühwein, 
der Kinderpunsch und auch die frischen 
Wa%eln. 
Natürlich ist dies alles mit Arbeit verbunden, 
aber wenn´s dann gescha%t ist und man 
abends gemütlich beisammen sitzt und die 
Freundschaften au%rischen kann, fällt der 
Stress ab und es ist wie in einer großen Fa-
milie. Da wir in diesem Jahr wirklich nur eine 
kleine Abordnung waren, brauchten wir die 
Hilfe unserer französischen Freunde, die sich 
wirklich ganz prima einbrachten, sodass al-
les reibungslos laufen konnte. Unseren Dank 
für diese Hilfe werden wir sicher nochmals 
am Sommerfest in 2018 zum Ausdruck brin-
gen können, denn dass sie kommen, wurde 
uns schon signalisiert. 
  
Wir wünschen Allen eine geruhsame restli-
che Adventszeit und gesegnete Weihnach-
ten, sollten wir uns zu unserer Vereins-Weih-
nachtsfeier nicht sehen können. 

für den Vorstand 
Eure Heide-Marie 
  
  

TUS Stetten Gymnastik  
„Ältere und Senioren“  
dienstags 16.45 Uhr Turnhalle Stetten 

Gesund und aktiv älter werden, wer möchte 
das nicht. Um diese Ziele zu erreichen, wer-
den Bewegungsangebote im Bereich „Fit 
bis ins hohe Alter“ umgesetzt. Das Sport-
konzept beinhaltet das Training der moto-
rischen Fähigkeiten und fördert den Erhalt 
der persönlichen Fitness. Die Intensität der 
Trainingseinheiten wird dem Können der 
Teilnehmer angepasst. Das Programm eig-
net sich für Männer und Frauen 
Das Sportjahr neigt sich dem Ende zu, daher 
tre%en wir uns am 19.12.2017 um 18 Uhr zur 
Jahresrückblickfeier in der Alten Brenne-
rei. Motiviert und zufrieden, rückschauend 
und vorausschauend können wir wieder am 
9.01.2018 mit den Gymnastikstunden be-
ginnen. 
Für alle interessierten Fitnessbewusste 
könnten dies die ersten Schritte sein, zur 
Sportstunde zu kommen und dauerhaft 
mitzumachen. 

Gerne steht Helene von Drateln für alle Fra-
gen zur Verfügung. 
Tel. 07532-9234 
Weitere Infos direkt vor Ort: Fange nie an 
aufzuhören und höre nie auf anzufangen! 
 
 

TUS-Tischtennis nach 8:2 
Heimsieg gegen Immenstaad 
auf Tabellenplatz 4 ! 
Im letzten Heimspiel musste die Tischten-
nis-Mannschaft des TUS gegen die 2. Mann-
schaft von Immenstaad antreten. Trotz 
Fehlens von 3 Stammspielern siegte die 
Mannschaft wider Erwarten hoch mit 8:2! 
Stetten spielte mit Rolf Recktenwald, Theo 
Schucker , Hartmut Mayer und Horst Bae-
rens . Nach den Eingangsdoppeln stand es 
1:1. In der Folge gab Stetten lediglich ein 
Einzel-Spiel ab. Theo Schucker , Hartmut 
Mayer und Horst Baerens gewannen ihre 
zwei Einzel und sorgten somit für einen wei-
teren schönen Erfolg für Stetten, der auch in 
dieser Höhe kaum zu erwarten war. 
Mit diesem schönen Erfolg steht die Stet-
tener Mannschaft nun auf Platz 4 der Kreis-
klasse Bodensee und geht gelassen in die 
letzten 2 Spiele der Vorrunde
Hinweise auf die nächsten Spiele:  

Samstag. 09.12.2017 , 17:30 Uhr  
Stockach-Zizenhausen - TUS Stetten   
Fr. 15.12.2017 , 20:00 Uhr 
TUS Stetten - Radolfzell  
 
Hinweis auf die Trainingszeiten der 
Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung 
des TUS Stetten sowohl für Hobby-Spie-
ler als auch „Pro�s“ Gelegenheit, jeweils 
montags, von 20:00 – 22:00 Uhr in famili-
ärer und kameradschaftlicher Atmosphäre 
sich zu bewegen und zu trainieren. 

Kinder-Training: freitags , 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr.
Das Training wird geleitet von Maja Volk-
mer, die zur Zeit in der 1. Schweizer Bundes-
liga , in Zürich spielt. Maja hat eine Trainer-
Lizenz und freut sich, wenn das Angebot 
des Vereins von etwas mehr interessierten 
Kindern angenommen würde. 
 
Der Verein ist froh über das Engagement 
von Maja und ho%t, dass durch zahlreiche 
Teilnahme am Kinder-Training ein Schritt 
in die Zukunft des Tischtennis-Sports 
beim TUS Stetten gemacht werden kann. 
Sollten Sie Fragen zum Kinder-Training ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an Maja 
Volkmer, Mobil 015775790917 .

Jahresabschluss-Feier der TT-Abteilung 
am 16.12.2017 

Die TT-Abteilung des TUS Stetten möchte 
das vergangene Vereinsjahr traditionell mit 
einer Jahresabschluss-/Weihnachts-Feier 
beenden und zusammen mit allen aktiven 
und passiven  TT-Freunden auf das vergan-
gene Sportjahr blicken sowie auf die kom-
mende Saison 2018. 

Ort und Zeit : Alte Brennerei, Stetten 
Samstag, 16.12.2017, 19:00 Uhr  
 
Hans-Joachim Löwer   
 

TUS gibt Tischtennisplatten ab 
Die TT-Abteilung des TUS Stetten trennt sich 
von 3 Tischtennis-Platten ( indoor ), 
die aus der Kooperation mit dem Droste-
Hülsho%-Gymnasium stammen und nun 
nicht mehr benötigt werden. Wer Interesse 
an den Platten hat, sollte sich mit dem Vor-
sitzenden des TUS 
Markus Mayr Tel. 494584  In Verbindung 
setzen. Preis : Spende für den TUS Stetten 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Krippenspielprobe: 
Freitag, den 15 Dezember 
von 18.00-20.00 Uhr 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 19. Dezember 
von 16.00-17.15 Uhr für alle Kinder 
Im Alter von 4-8 Jahren in der Grundschule 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 19.Dezember  für alle Jugend-
lichen im Alter von 14-17 Jahren um 19.30-
21.30 Uhr im Jugendraum 

Generalprobe Krippenspiel: Mittwoch, den 
20. Dezember von 17.00-19.00 Uhr im Rat-
haus 
Krippenspiel: Samstag, den 23.Dezember 
um 18.00 Uhr auf dem Rathausplatz 

Krippenspiel am 23. Dezember  
„Dunkel war`s in Bethlehem“, so lautet das 
diesjährige Krippenspiel. Geprobt und auf-
geführt wird es von 40 Jungen und Mädchen 
aus der Jungschar, die 'eißig am Proben 
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sind und der Au%ührung entgegen �ebern. 
Diese ist am Samstag, den 23.Dezember um 
18.00 Uhr auf dem Rathausplatz unter der 
Linde. Wir ho%en auf gutes Wetter, trocken 
und auch etwas kalt, vielleicht sogar ein we-
nig Schnee. Die Mitarbeiter und die Kinder 
laden sehr herzlich ein zur Au%ührung und 
freuen sich auf Ihr Kommen. Christus, der 
Herr ist geboren, uns zur Freude und zum 

Leben. Sein Licht will in und durch uns strah-
len in und für eine Welt, die dabei ist, sich im 
Dunkel zu verlieren. Weihnachten- Zeit, um 
aufzubrechen und Lichter leuchten zu las-
sen, wo Menschen kein Licht mehr sehen. 
Wie immer gibt es vor und nach dem Krip-
penspiel heißen Glühwein, Wienerle und 
Kinderpunsch. Die Klassen 2 und 3 haben ei-
nen Stand mit Last-minute Geschenken und 

Wa%eln, sodass auch für Hunger und Durst 
gesorgt ist. 
Die Krippenspielkinder werden nach dem 
Spiel um Spenden bitten, die an das Kinder-
krankenhaus in Bethlehem gehen. Es ist das 
einzige Kinderkrankenhaus auf palästinensi-
schem Gebiet. 

Weihnachtsmarkt Meersburg 
Herzlichen Dank allen, die uns beim Weihnachts-
markt in Meersburg unterstützt haben. 

Allen voran den vielen Menschen, die vor die Tür in der 
Schulstr. 18 in Stetten immer wieder überraschend 10 
Eier hingelegt oder sie mit in die Gruppen gebracht 
haben. So hatten wir am Ende 430 Eier, die wir alle 
zu Teig haben machen lassen und auch vollends zu 
Crêpes verbacken haben. Vielen Dank der Bäckerei 
Kränkel und Wurster, die uns die Eier zu Teig verarbei-
tet haben und sie so die optimale Konstistenz hatten. 
Es war ein kaltes Wochenende, das den Jugendlichen 
einiges abverlangt hat, aber die Menschen kamen an 
den Stand und haben ihre herrlichen Crêpes gekauft. 
Außerdem Mangos, Punsch, Stollen, Marmeladen... 

Es hat wieder riesig Spaß gemacht und wir freuen 
uns, dass wir den Erlös von 800 Euro an das Kinder-
krankenhaus in Bethlehem überweisen können. 
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Ö$nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt   
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass aufgrund der kommenden Feiertage 
in der Kalenderwoche 52/2017 und der Kalenderwoche 01 im kommenden Jahr 2018 
kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. Der Redaktionsschluss ist für die 
  
Ausgabe KW 51/2017: Erscheinungstag Donnerstag, 21. Dezember 2017  
Redaktionsschluss:  Freitag, 15. Dezember 2017, 08.00 Uhr  
     
Ausgabe KW 02/2018: Erscheinungstag Donnerstag, 11. Januar 2018  
Redaktionsschluss:  Montag, 08. Januar 2018, 08.00 Uhr  
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Berichte und Textbeiträge rechtzeitig in das Redaktionssys-
tem für Ortsreporter einzustellen bzw. bei uns abzugeben. Herzlichen Dank. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha$te Mitwirkungs-
p;icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Einladung zur ö$entlichen Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 19. Dezember 2017 führt der Gemeinderat ab 19.30 Uhr  im Bürgersaal 
des Rathauses eine ö%entliche Gemeinderatssitzung durch. 

Tagesordnung: 

1.  Allgemeine Information und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö%entlicher 
 Beratung 
2.  Bürgerfragestunde 
3.  Zwischenbericht zur Haushalts- und Finanzlage der Gemeinde im Jahre 2017 
4.   Jahresrechnung und Rechenschaftsbericht 2016 – Information, Beratung und Feststel-

lung der Jahresrechnung 2016 
5.  Abschluss einer Schulvereinbarung für die Grundschule mit der Stadt Meersburg 
6.  Begleitmaßnahmen der Gemeinde Daisendorf im Zuge des 2. BA Breitbandnetzausbau
 – Arbeitsvergabe 
7.  Stellungnahme zu Baugesuchen 
 7.1   Teilabbruch Schuppen; Umbau und Erweiterung am bestehenden Wohnhaus und 

Neubau einer Garage, Am Silberberg 9, Flst. Nr.: 108/3 
 7.2   Bauantrag: Abbruch Bestand; Neubau eines Einfamilienhauses mit Schwimmhalle 

und Tiefgarage, Am Wohrenberg 15, Flst. Nr.: 211/15 - Tektur 
8.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 
9.  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 

Die Bürgerschaft ist zur ö%entlichen Gemeinderatssitzung eingeladen. 

Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
 

Kostenlose und unabhängige Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemeinden Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit an der 
Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu der erforderlichen Termin-
vereinbarung �nden Sie unter der Rubrik Meersburg. 
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Bericht zur ö$entlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 4. Dezember 2017 
1.  Vereidigung und Verp;ichtung von 

Frau Bürgermeisterin Jacqueline Al-
berti

 
Die stellv. Bürgermeisterin Birgit Schley ver-
eidigte und verp'ichtete Frau Jacqueline 
Alberti.
Unter Erhebung der rechten Hand sprach 
Frau Jacqueline Alberti nachfolgende Eides- 
und Verp'ichtungsformel nach: 
„Ich schwöre, dass ich mein Amt nach bes-
tem Wissen und Können führen, das Grund-
gesetz für die Bunderepublik Deutschland, 
die Landesverfassung und das Recht achten 
und verteidigen und Gerechtigkeit gegen 
jedermann üben werde. So wahr mir Gott 
helfe. 
Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam 
den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner P'ichten. Insbesondere gelobe ich, 
die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwoh-
ner nach Kräften zu fördern.“ 
Nach dieser Formel bekräftigte die stellv. 
Bürgermeisterin die Vereidigung und Ver-
p'ichtung per Handschlag und legte Frau 
Jacqueline Alberti als äußeres Zeichen die 
Amtskette der Gemeinde Daisendorf um. 
  
2.    Ansprachen 
Folgende Redner hielten ehrende Anspra-
chen zur Vereidigung und Verp'ichtung 
von Bürgermeisterin Jacqueline Alberti und 
überreichten dabei Begrüßungsgeschenke: 
  
Herr Landrat Lothar Wöl'e, Bodenseekreis 
Herr Bürgermeister Martin Rupp, Gemeinde-
tag Baden-Württemberg 
Herr Bürgermeister Robert Scherer, Gemein-
deverwaltungsverband Meersburg 
Herr Thomas Ritsche, Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Daisendorf 
Herr Tom Wagener, Vertreter der Vereine 
und Gruppen 
Frau Bürgermeisterin Jacqueline Alberti – 
Antrittsansprache 
  
Die Redebeiträge in kurzer Zusammenfas-
sung: 
  
Landrat Lothar Wöl'e bescheinigte der 
neuen Bürgermeisterin ein hervorragendes 
Werkzeug für das Bürgermeisteramt mitzu-
bringen. Im Landratsamt Bodenseekreis sei 
sie als zielstrebige und ehrgeizige Mitarbei-
terin bekannt gewesen und die Daisendor-
fer Bürger können sich freuen, eine tatkräf-
tige Bürgermeisterin bekommen zu haben. 
Er zitierte Martin Luther mit den Worten: 
„Wenn der Bürgermeister seine P'icht tut, 
werden kaum vier da sein, die ihn mögen“ 
und fügte hinzu, dass man es als Bürger-
meisterin nicht immer allen recht machen 
könne. Er wünschte der neuen Bürgermeis-
terin viel Glück und Gottes Segen. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp'ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P'egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

Zukünftige Fachkräfte bei 
Karriere-Dinner kennenlernen 
2018 �ndet bereits zum vierten Mal das 
Karriere-Event AIRstudent in und um Fried-
richshafen statt. Die Teilnehmer, Studie-
rende aus ganz Deutschland, erwartet ein 
umfangreiches Programm an drei Tagen. 
Als Highlight wird das Karriere-Dinner ge-
handelt, bei dem die in der Region ansäs-
sigen Unternehmen jeglicher Größe die 
Fachkräfte von morgen und damit poten-
zielle künftige Mitarbeiter kennenlernen 
können. Die Unternehmen können sich als 
attraktive Arbeitgeber präsentieren, er-
fahren aber auch, was die Mitarbeiter von 
morgen als attraktiv emp�nden.  
Im Vorfeld zur AERO �ndet vom 16. bis 18. 
April 2018 die 4. Au'age des Karriere-Events 
AIRstudent in der Region statt. AIRstudent 
wurde durch das Luft- und Raumfahrtclus-
ter BodenseeAIRea der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis GmbH (WFB) initiiert. 
Es zeichnet sich vor allem durch die einzig-
artige Kombination aus Fachimpulsen, Kar-
rieremesse und Studienreise für Luft- und 
Raumfahrtinteressierte Studierende aus 
ganz Deutschland aus. Das dreitägige Pro-
gramm umfasst Unternehmenseinblicke, 
eine Fact-Finding-Tour zur Luft- und Raum-
fahrtgeschichte der Region sowie vielfältige 
Möglichkeiten zum Kontaktaufbau und Aus-
tausch zwischen Unternehmen und Studie-
renden. 

Beim Programm-Highlight, dem Karriere-
Dinner am Abend des 17. Aprils im Zeppelin 
Hangar, erhalten auch kleine und mittelstän-
dische Unternehmen (KMU) die Möglichkeit, 
sich mit den Fachkräften von morgen aus-
zutauschen. Während eines 4-Gang-Menüs, 
bei dem pro Gang die Unternehmensvertre-
ter die Tische wechseln, erhalten Unterneh-
mensvertreter und Studierende die Chance 
auf einen abwechslungsreichen Abend mit 
vielen persönlichen Gesprächen. Interessier-
te Unternehmen im Bodenseekreis können 
sich über die WFB für das Karriere-Dinner 
anmelden. Schnell sein lohnt sich, denn die 
Plätze sind begrenzt. Ihre Teilnahme zuge-
sagt haben bereits große Luftfahrtunterneh-
men wie Airbus, Diehl und Liebherr. 

Wie erfolgreich die Veranstaltung in der 
Vergangenheit war, zeigt das Ergebnis einer 
Nachhaltigkeitsumfrage bei den ehemali-
gen Teilnehmern seit 2013: 100% gaben an, 
AIRstudent weiter zu empfehlen und 84% 
haben sich bereits bei Unternehmen in der 
Bodenseeregion beworben bzw. haben dies 
in Zukunft vor. Weitere Informationen unter 
www.airstudent.de. 
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Bürgermeister Martin Rupp, (Gemeinde-
tag Baden-Württemberg), gab einen Rück-
blick auf den spannenden Wahlkampf am 
24.09.2017 mit zwei quali�zierten Bewer-
bern und einer Wahlbeteiligung von rund 
80 %. Er hieß die neue Bürgermeisterin im 
Kreise der Bürgermeisterkollegen herzlich 
willkommen und lud sie zu den regelmäßig 
statt�ndenden Bürgermeistertre%en ein. 
Es herrsche über die Sachebene hinaus ein 
kameradschaftliches und gutes Miteinander 
unter den Bürgermeisterkollegen im Boden-
seekreis. Er gab der neuen Bürgermeisterin 
als guten Rat mit auf den Weg, dass man 
nur alles unter einen Hut bringen könne, 
wenn man als Team zusammenarbeite. Der 
neue Lebensabschnitt als Bürgermeisterin 
sei eine Herausforderung, welche aber ihren 
Reiz biete. Er wünschte ihr hierfür gute Ner-
ven, Kraft und Zuversicht. 
  
Meersburgs Bürgermeister Robert Scherer 
überbrachte der neuen Bürgermeisterin 
Glückwünsche im Namen des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Meersburg. Er freue 
sich über das gute Miteinander im Gemein-
deverwaltungsverband. Vieles sei über den 
kleinen Dienstweg zu klären, man unterstüt-
ze und helfe sich gegenseitig und könne sich 
jederzeit Beratung von Kollegen zu Kollegen 
holen – dies zeichne den Gemeindeverwal-
tungsverband aus. Häu�g sei ein Fordern zu 
beobachten, im Gemeindeverwaltungsver-
band sei dies ein Nehmen und ein Geben 
mit einer gegenseitigen Wertschätzung. Im 
Wahlkampf habe Frau Alberti gesagt, dass 
ihr das Miteinander am Herzen liege und 
das habe ihn besonders gefreut. Er hieß sie 
in der „Familie Gemeindeverwaltungsver-
band“ willkommen. 
  
Feuerwehrkommandant Thomas Ritsche 
sagte, dass es so schön heiße, dass die Wür-
fel gefallen sind. Auch am 24.09.2017 seien 
die Würfel gefallen. Die Daisendorfer seien 
liebens- und lebenswert. Sie würden sich 
mit der Gemeinde identi�zieren und sei-
en bereit was für die Gemeinde zu tun. Die 
neue Bürgermeisterin könne sich jederzeit 
auf die Feuerwehr verlassen. Auch mit den 
Vorgängern habe stets ein gutes und ver-
trauensvolles Miteinander geherrscht. Er 
wünsche ihr im Namen der Kameradinnen 
und Kameraden in Zukunft zum Wohle der 
Gemeinde ein vertrauensvolles Zusammen-
arbeiten, Glück, Erfolg und eine glückliche 
Hand. Die neue Bürgermeisterin könne sich 
jederzeit auf „ihre“ Feuerwehr verlassen. 
  
Tom Wagener und weitere Vertreter der Ver-
eine und Gruppen in Daisendorf überreich-
ten symbolische Begrüßungsgeschenke an 
Jacqueline Alberti. 
  
Tom Wagener, Musikverein Daisendorf/Stet-
ten e.V.: 
Herr Wagener überreichte einen kurzen 
Draht als Symbol für einen direkten Kontakt 
und einen Taktstock, mit welchem man die 
Richtung und das Tempo angeben könne. 
Dieser sei auch privat nutzbar. 

Inka Bierfreund – Busse, Narrenverein 
Sumpfgeister e.V.: 
Frau Bierfreund – Busse überreichte eine 
Narrenkappe und wies auf den Humor der 
Narren hin. Des Weiteren erhielt Frau Alberti 
eine Schneeschippe, um sich im Daisendor-
fer Bürokratiedschungel den Weg frei schip-
pen zu können und den Humor aufgrund 
des Berges an Arbeit nicht zu verlieren. Zu-
dem sei es mit der Schneeschippe möglich, 
den ein oder anderen auf die Schippe neh-
men zu können – denn nur wenn man hin 
und wieder etwas zu lachen habe, lasse es 
sich aushalten. 
  
Erhard Fröhlich, Schützenverein Daisendorf 
e.V.: 
Herr Fröhlich übergab Frau Alberti eine Was-
serpistole, falls der Gemeinderat zu hitzig 
werden würde, könne sie diese in Gebrauch 
nehmen. 
  
Frau Elisabeth Sauter, Theatergruppe Bänk-
lehocker: 
Frau Sauter beglückwünschte Frau Alberti. 
Es sei bei den Bänklehockern Tradition zum 
Eintritt eine Flasche Schnaps zu bekommen. 
Diese solle sie aber auf ihre Gesundheit und 
nicht aus medizinischen Gründen trinken. 
Aus medizinischen Gründen würde man 
nämlich trinken bis man vom Stuhl falle, 
deswegen sei auf die Gesundheit trinken 
besser. 
  
Christian Wünsche, Pfad�nderstamm St. 
Martin: 
Herr Wünsche überreichte Frau Alberti ei-
nen Kompass, damit sie immer den richtigen 
Pfad �nde und die Festschrift zum 30-jähri-
gen Bestehen des Pfad�nderstamms St. 
Martin. 
  
Frau Uschi Kraus, Team 
Dor%estorganisation: 
Frau Kraus wies darauf hin, dass im Daisen-
dorfer Frauenhaus (Rathaus) die Frauenquo-
te nun zu 100 % erfüllt sei und überreichte 
Frau Alberti einen Blumenstrauß. 
  
Frau Alberti ging in ihrer Antrittsansprache 
darauf ein, dass sie in einem Seminar „Ich 
will Bürgermeister werden – aber wie?“ den 
Kollegen Jan Zeitler (Oberbürgermeister 
Überlingen) verwirrt habe, als sie sagte, dass 
sie Bürgermeisterin der Gemeinde Daisen-
dorf werden möchte. Herr Zeitler dachte, 
dass sie Bürgermeisterin des Teilortes Dei-
sendorf der Großen Kreisstadt Überlingen 
werden möchte – das Missverständnis war 
rasch geklärt. Der Unterschied würde sich 
im Dialekt bemerkbar machen, welchen sie 
sich noch aneignen müsse: Daisendorfer 
seien „Doasedorfer“ und Deisendorfer seien 
„Diesedorfer“. Daisendorf sei die drittkleins-
te Gemeinde des Bodenseekreises, hier wür-
de jeder jeden kennen, auch ein Bänklehock 
im Sommer sei üblich. Die Vereine und die 
Feuerwehr hätten aufgrund ihrer vielen Mit-
glieder keine Probleme und das müsse man 
fördern und wahren. Das Kinderhaus sei mo-
dern und hätte sehr engagierte Mitarbeite-
rinnen, die das Kinderhaus zu dem machen, 
was es ist. 

Herr Keser hätte Daisendorf zur „Sonnen- 
und Aussichtsterrasse über dem Bodensee“ 
auserkoren und damit habe er recht gehabt: 
Wenn in Daisendorf die Sonne scheine, 
dann habe es in den Nachbargemeinden 
Nebel. Die Gemeinde Daisendorf sei länd-
lich geprägt mit ihren 30er Zonen und so 
könne man problemlos in diesen die Kinder 
mit dem Fahrrad fahren lassen. Vorteilhaft 
sei auch, dass man zwar an den Tourismus 
angeschlossen, aber nicht mittendrin sei. 
Ziele von Frau Alberti seien, die in den letz-
ten Jahren entstandenen Gräben zu schlie-
ßen und Kon'ikte zu lösen. Sie wolle eine 
Verbundenheit scha%en und Daisendorf 
nicht nur als Übernachtungsort sehen. Je-
der, der in Daisendorf wohne, solle sich hier 
auch zu Hause fühlen. 
Während ihrer siebenjährigen Zeit im Land-
ratsamt habe sie gelernt, wie eine große 
Verwaltung funktioniere. Das würde sie be-
reits etwas vermissen, da in großen Verwal-
tungen bereits strukturell vieles geregelt sei, 
was in einer kleinen Verwaltung erst noch 
gescha%en werden müsse. Zudem freue sie 
sich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt Bodenseekreis. 
Frau Alberti begrüßte zudem die anwe-
senden Bürgermeister a.D. Helmut Keser 
und Frank Lemke. Mit den beiden würden 
insgesamt 32 Jahre Leitung der Gemeinde 
anwesend sein, die die Gemeinde gestaltet 
hätten. 
Den anwesenden Bürgermeisterkollegen 
dankte Frau Alberti für die o%ene Aufnahme 
in den Kreis und dass sie bisher jede Frage 
stellen durfte und eine Antwort darauf er-
halten habe. 
Auch bei Ihrer Familie bedankte sie sich für 
die Unterstützung im Vorfeld der Wahl. 
Dem stellvertretenden Bürgermeister dank-
te Frau Alberti für die 1,5 Jahre Vertretung. 
Er habe dabei sein eigenes Geschäft in den 
Hintergrund gestellt und Entscheidungen 
getro%en, welche nicht jedem gefallen ha-
ben. Die Übernahme dieser Aufgabe sei 
nicht selbstverständlich gewesen. Als Dan-
keschön erhielt Herr Willibald einen Gut-
schein für ein Wochenende im Toggenburg 
in der Schweiz. Dies sei mit dem Kommunal-
amt und Gemeinderat abgeklärt. Auf dem 
Klangweg und in der Klangwerkstatt könne 
er Inspirationen für eine mögliche Neuge-
staltung der Freizeitanlage in Daisendorf 
sammeln. 
  
Die feierliche Sitzung wurde durch Beiträge 
des Musikvereins Daisendorf / Stetten unter 
Leitung des Dirigenten Michael Mensinger 
umrahmt. 
  
Abschließend lud Frau Alberti zu einem 
Stehempfang ein und beendete damit die 
feierliche, ö%entliche Gemeinderatssitzung.
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Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

5.000 Euro für Vereine  
vom Stadtwerk am See 
Bewerbungsfrist zum Verantwortungs-
preis startet jetzt 

  
Das Stadtwerk am See vergibt bei seinem 
Verantwortungspreis wieder über 5.000 
Euro an Vereine in der Bodenseeregion. 
Ausgezeichnet werden vorbildliche Kin-
der- und Jugendprojekte mit jeweils bis 
zu 2.000 Euro. Bis zum 31. Januar gilt es 
sich zu bewerben.  
Neue Musikinstrumente, ein Kindermalbuch 
zur Fasnet, Bälle und Sprungmatten, eine 
Konzertreise, neue Wa%eleisen – kunterbunt 
ist die Liste der Einkäufe, die die bisherigen 
Gewinner mit dem Prämiengeld des Verant-
wortungspreises angescha%t haben. Mit 
über 25.000 Euro hat das Stadtwerk am See 
in den letzten fünf Jahren Projekte im Be-
reich Jugend unterstützt. Eine stolze Sum-
me für die Vereine der Region. Nun geht der 
Verantwortungspreis in die nächste Runde 
und sucht neue Projekte, die es wert sind 
ausgezeichnet zu werden. 
„Vereinsarbeit ist wertvolle Arbeit. Häu�g 
sind die �nanziellen Mittel begrenzt“, weiß 
Stadtwerk-Geschäftsführer Alexander-Flo-
rian Bürkle. „Mit unserem Verantwortungs-
preis können wir denen unter die Arme grei-
fen, die kreative und clevere Ideen haben.“ 
Bis zu 2.000 Euro kann ein einzelner Verein 
beim Verantwortungspreis gewinnen. Aus-
gezeichnet werden Projekte aus der Kinder- 
und Jugendarbeit, die eine Vorbildfunktion 
haben. Das sind Projekte zur Nachwuchsför-
derung ebenso wie solche, die die Bedürfnis-
se der Kinder und Jugendlichen aufgreifen 
– wie integrative Schul- oder Sportprojekte, 
Engagements für Benachteiligte oder ande-
re kreative Programme.  

Egal ob Sport, Musik, Kultur oder Brauch-
tum – mitmachen können alle Vereine in 
den Stadtwerk am See-Kommunen. Bis zum 
31. Januar muss die Bewerbung beim Ener-
gieversorger sein. Am Ende haben elf Ge-
winner-Vereine die Chance auf mindestens 
250 Euro. Als Hauptpreis winken 1.500 Euro 
für die Vereinskasse. Der zusätzliche Soci-
al Media-Preis ist 500 Euro wert und geht 
an den Verein, der sich auf Facebook am 
aktivsten beteiligt. Damit kann quasi jedes 
Vereinsmitglied etwas zur Gewinnchance 
beitragen, denn der Social Media-Preis wird 
unabhängig von den restlichen Bewertun-
gen vergeben. 
„Es gibt tolle Projekte in unserer Region. Je-
des Jahr freuen wir uns wieder über die Viel-
zahl an kreativen Bewerbungen“, so Bürkle. 
Als regionales Unternehmen engagiert sich 
das Stadtwerk intensiv in den Städten und 
Gemeinden im Bodenseekreis. Mit dem jähr-
lichen Verantwortungspreis spreche man 
gezielt die Vereine der Region an. 

Teilnahmebedingungen und weitere Informa-
tionen zum Verantwortungspreis unter: www.
stadtwerk-am-see.de/verantwortungspreis 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz haben 
freie Plätze   
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V.  
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen tre%en sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 
Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 
verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und 
sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleich-
zeitig bedeutet das Angebot eine Entlas-
tung für die betreuenden Angehörigen und 
ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. 
Diese Gruppen, die von einer professionel-
len Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und 
ehrenamtlichen Helfern betreut werden, ha-
ben Plätze frei. Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
Bei den P'egekassen kann eine Kostenbe-
teiligung für dieses Angebot beantragt wer-
den. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte   an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen,  Frau Bru-
na Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Tele-
fon: 07541/504-126 
  
 

 
 
 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage 
  
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Daisendorf bei der Abfallab-
fuhr zu Verschiebungen. Die Leerung der 
Bioabfalltonnen wird auf  Samstag, den 
23. Dezember 2017 vorverlegt. Die Abho-
lung der Gelben Säcke �ndet am Samstag, 
den 30. Dezember 2017 statt. 
  
Auch im Januar kommt es bedingt durch die 
Feiertage zu Verschiebungen der Abfallab-
fuhr. Die 2-wöchentliche Restmüllabfuhr 
wird auf Dienstag, den 02. Januar 2018 
verschoben.  Die Papierabfuhr  �ndet am  
Donnerstag, den 04. Januar 2018 statt. 
Die darau%olgende Leerung der Bioabfall-
tonnen  wird ebenfalls verschoben und 
�ndet am Dienstag, den 09. Januar 2018 
statt. 
  

Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2017/2018 bereits verö%entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
  
 
Ö$nungszeiten der 

Abfallentsorgungszentren 

Zwischen den Feiertagen gelten die übli-
chen Ö%nungszeiten Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
 

Ö$nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14   
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto%e 
können wiederverwertet werden. Es wer-
den nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Wertsto%e aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden. 
  
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 Verlag und Anzeigen:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

Immer gut informiert:
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Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region

Wander- und Radwanderführer

Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

Fahrkarten für das Dampfschi% Hohentwiel

ÖPNV-Fahrpläne

Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee

Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich

Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö$nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 

Einladung zum Glühwein- und Punschausschank am Heilig-
abend  
Vor dem besinnlichen Weihnachtsständchen des Musikvereins Daisendorf/Stetten am Hei-
ligabend auf dem Rathausplatz, möchten wir alle Mitbürger und Freunde auf dem Hof der 
Pension Deifel zu einem kleinen Umtrunk einladen. Als kleines Dankeschön für die Unter-
stützung im zurückliegenden Jahr werden wir von 16:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr Glühwein und 
Kinderpunsch ausschenken, ebenfalls dürfen Sie ein Päckchen unserer selbstgebackenen 
Feuerwehrplätzchen mitnehmen. Schön wäre es wenn Sie Ihre eigenen Becher/Tassen mit-
bringen würden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre Jugendfeuerwehr Daisendorf 
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Friedenslichtaktion 2017 ermutigt  
„alle Menschen guten Willens“ zum Ein-
satz für den Frieden 
Unter dem Motto „Auf dem Weg zum Frie-
den“ möchten wir und alle Pfad"nder 
deutschlandweit „alle Menschen guten Wil-
lens“ ermutigen sich für den Frieden einzu-
setzen. 
„Eine Schwierigkeit hört auf, eine solche zu 
sein, sobald ihr darüber lächelt und sie in 
Angri% nehmt.“ (Lord Robert Baden-Powell, 
Gründer der Weltpfad"nderbewegung) 
„Frieden zu scha%en ist gar nicht so ein-
fach! Sei es im engsten Freundeskreis, in der 
Schule, auf der Arbeit oder auch nur mit sich 
selbst. Frieden zwischen verfeindeten Men-
schen und Nationen zu scha%en ist noch 
komplizierter. Die Herausforderung besteht 
darin, durchgehend daran zu arbeiten und 
trotz aller Hindernisse das Ziel nicht aus den 
Augen zu verlieren. Zusammen mit anderen 
Menschen ist es oft einfacher, einen langen 
und schwierigen Weg zu bewältigen. Des-

wegen ermutigen die Pfad"nderinnen und 
Pfad"nder „alle Menschen guten Willens“ 
sich gemeinsam und guten Mutes auf die-
sen Weg zu machen.“ (Christian Schnaubelt 
DPSG) 
Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 1986. 
Sie wurde vom Österreichischen Rundfunk 
(ORF) ins Leben gerufen. Jedes Jahr entzün-
det ein Kind das Friedenslicht an der Flam-
me der Geburtsgrotte Christi in Betlehem. 
Seit 1994 verteilen deutsche Pfad"nderin-
nen im Rahmen einer Lichtstafette das Licht 
in Deutschland an über 500 Orten an “alle 
Menschen guten Willens”.  Pfad"nder geben 
das Friedenslicht aus Bethlehem weiter und 
sorgen dafür, dass dieses Symbol der Ho%-
nung auf Frieden an Weihnachten in zahl-
reichen Kirchengemeinden und Wohnzim-
mern, Krankenhäusern und Kindergärten, 
Seniorenheimen, Asylbewerberunterkünf-
ten, Rathäusern und Justizvollzugsanstalten 
leuchtet. 
Auch in diesem Jahr gewinnt das Licht aus 
einem Land, in dem die Ho%nung auf Frie-
den politisch vor neuen Wegen steht, wie-
der an Symbolkraft. 

Wir, die Pfad"nderinnen und Pfad"nder 
der DPSG vom Stamm St. Martin, werden 
das Licht des Friedens am Sonntag, den 
17.12.17 im Freiburger Münster, bei einer 
Lichtfeier mit dem Weihbischof Gerber,  
zu uns nach Daisendorf holen. Wir möch-
ten es an alle Menschen weitergeben, die 
mit uns ein Zeichen der Ho$nung und des 
Friedens setzen möchten. 
Hierzu möchten wir sie zu verschiedenen 
Gelegenheiten in Daisendorf einladen.

So, 17. Dezember   voraussichtlich 
ab 17.00 Uhr beim Adventstre$ am  
Rathaus 
Fr, 22. Dezember   18.30 Uhr  Aussen-
dungsfeier in der Kapelle 
So, 24. Dezember   17.00 Uhr  Weih-
nachtsständchen am Rathaus 

 
Bringen sie eine Laterne oder ein Wind-
licht mit. Wer das Licht empfängt, kann 
damit selbst die Kerzen von Freunden 
und Bekannten entzünden, damit an vie-
len Orten ein Schimmer des Friedens er-
fahrbar wird, auf den die Menschen in der 
Weihnachtszeit besonders ho$en.  
Wir freuen uns auf  Ihr Kommen und wün-
schen Ihnen allen eine schöne und fried-
volle Adventszeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins neue Jahr. 
Pfad"nder Daisendorf 
 
 
 

Weiterhin hohe Förderung  
bei Heizung mit Erdwärme 
Die staatliche Förderung der Nutzung der 
Erdwärme für die Heizung wurde in jüngs-
ter Zeit bis auf 7 250 €  erhöht. Die Nutzung 
dieser unbegrenzt zur Verfügung stehenden 
Umweltenergie in Verbindung mit dem Ein-
satz von Strom aus erneuerbaren Energien 
gilt als das Heizungssystem der Zukunft, 
welches die auf Verbrennung beruhenden 
Heizungssysteme ersetzt und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Minderung der CO

2
-

Emissionen liefert. 
Der Untergrund von Daisendorf birgt ein 
großes Potential an Wärmeenergie und 
bietet günstige Bedingungen für die Über-
tragung der Erdwärme auf die Erdsonden. 
Risiken, wie man sie im Fall Staufen i.Br. 
erlebt hat, sind auf der Daisendorfer Ge-
markung ausgeschlossen, da weder quel-
lende Gipskeuperschichten noch rissige 
Gesteinschichten oder unter Druck stehen-
de Grundwasserschichten existieren. Die 
Erdsonden, die 60 bis über 200 m in die Tiefe 
reichen, entziehen dem Erdreich die Wärme 
und führen sie einer Wärmepumpe zu. Die 
Temperaturen in der Erde unter Daisendorf 
liegen bereits ab 2 m Tiefe über 8 °C. In 150 
m Tiefe steigen sie auf 12 bis 13 °C. Mit die-
sen hohen Eingangs-Temperaturen kann 
eine Wärmepumpe über die ganze Heizpe-
riode e/zient arbeiten, um die notwendige 
Vorlauftemperatur für das Heizungssystem 
zu erzeugen. In Verbindung mit einer Fuß-
bodenheizung können damit Jahresarbeits-
zahlen (JAZ) von 5,5 bis 6,5 erzielt werden. 
Bei Flächenheizkörpern sind noch JAZ von 
3,5 bis 5 möglich, da die Wärmepumpe die 
Wärme bei um 10-20°C höheren Tempera-
tur abgeben muss.. Aus der JAZ ergibt sich, 
wie viel Wärmeenergie die Wärmepumpe 
abgibt, wenn ihr eine kWh Strom zugeführt 
wird. Bei einer JAZ von 6,0 werden mit einer 

Und immer sind da Spuren deines Lebens 

Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

Sie werden uns an dich erinnern, 

uns glücklich und traurig machen und  

dich nie vergessen lassen. 

In stillem Gedenken, nehmen wir  Abschied 

von  unserem langjährigen Vereinsmitglied 

die am 22.11.2017 viel zu früh von uns gegangen ist. 

Wir sind erschüttert über ihren plötzlichen Tod, aber dankbar für die vielen schönen 

Stunden, die wir mit ihr erleben durften. Mit ihr verlieren wir nicht nur ein sehr 

engagiertes Vereinsmitglied, sondern auch eine liebenswerte Freundin. Sie hinterlässt in 

unseren Verein durch ihre Hilfsbereitschaft, ihr kameradschaftliches Verhalten und ihr 

fröhliches und aufgeschlossenes Wesen eine große Lücke. Wir danken ihr für ihre 

langjährige Treue und Unterstützung in unserem Verein.  

Du wirst uns stets  als  lebensfroher Mensch in Erinnerung bleiben. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrem Lebensgefährten Johannes und ihrer Familie. 

Daisendorf, im Dezember 2017 
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kWh Strom 6,0 kWh Wärme erzeugt. Damit 
ist die Erdsonden-Wärmepumpe deutlich 
wirtschaftlicher als die Luft-Wärmepumpe, 
deren JAZ bei ganzjährigem Betrieb ohne 
Zusatzheizung nur zwischen 2 und 2,5 liegt. 
Die Erdsonden-Wärmpumpe für ein Wohn-
haus hat etwa die Größe eines Kühlschranks 
und arbeitet nach dem gleichen Prinzip wie 
dieser. Entsprechend leise und sauber ist sie 
und dabei besonders wartungsfrei und um-
weltfreundlich. 

Die Kosten für eine komplette Erdsonden-
Wärmepumpenanlage, die einen Wärmebe-
darf von 18 000 kWh pro Jahr deckt, beträgt 
ca.22 000 €. Beim Ersatz einer älteren Hei-
zungsanlage wird die Umrüstung mit bis zu 
7 250 € gefördert, so dass sich die Gesamt-
kosten auf 14 750 € reduzieren. Bei einem 
Strompreis von 21 Ct/kWh (Wärmepumpen-
tarif ) betragen die Stromkosten nur ca. 630 
€ plus Grundgebühr im Jahr. 

Detaillierte Informationen zur Förderung 
sind unter www.bafa.de und zur Wärme-
pumpe auf der Internetseite der Energie-
konzeptgruppe im Kapitel „Heizung und 
Kühlung“ www.energie-daisendorf.de zu 
"nden. Über die Kontaktadresse info@
energie-daisendorf.de kann kostenlose Be-
ratung eingeholt werden. 
 
 
 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho$-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
vom 16. bis 27. Dezember 2017 
Samstag, 16.12.2017 16.00 Uhr Meersburg (Beichtgelegenheit) 
    18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 17.12.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
    19.00 Uhr Meersburg (Bußandacht) 
  
Dienstag, 19.12.2017 18.30 Uhr Stetten 
    18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 20.12.2017 6.00 Uhr  Meersburg (Morgenlob) 
    7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    8.35 Uhr    Mühlhofen (Schulgottesdienst) 
    18.30 Uhr Oberuhldingen 
    19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 21.12.2017 8.30 Uhr  Immenstaad (Schulgottesdienst) 
    10.30 Uhr Hagnau (Schulgottesdienst) 
    18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 22.12.2017  9.00 Uhr  Meersburg 
    18.30 Uhr Daisendorf (Friedenslicht) 
    18.30 Uhr Hagnau 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 23.12.2017 18.00 Uhr Hagnau 
    18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 24.12.2017 10.30 Uhr Meersburg 
    15.00 Uhr Meersburg (Krippenfeier) 
    15.00 Uhr Mühlhofen (Krippenfeier) 
    15.00 Uhr Immenstaad (Krippenfeier) 
    16.00 Uhr Hagnau (Krippenfeier) 
    16.00 Uhr Kippenhausen (Krippenfeier) 
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Sonntag, 24.12.2017  17.00 Uhr Seefelden (Christmette) 
    18.00 Uhr Hagnau (Christmette) 
    18.00 Uhr Immenstaad (Christmette) 
    21.30 Uhr Hersberg (Christmette) 
    22.00 Uhr Meersburg (Christmette) 
  
Montag, 25.12.2017 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    19.00 Uhr Meersburg (Vesper) 
  
Dienstag, 26.12.2017 9.00 Uhr  Kippenhausen (Ökum.) 
    9.00 Uhr  Daisendorf 
    10.30.Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Seefelden 
    10.30 Uhr Immenstaad 
  
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 16. Dezember 2017  –  27. Dezember 2017 
  
Samstag, 16.12. Zweite Adventswoche 
Meersburg 16.-17.00 Uhr   Beichtgelegenheit bei einem auswärtigen Priester 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   Musikalisch mitgestaltet von der Trachtengruppe Uhldingen (Gedenken: Gerda Mayer; Manuela Tullo; 
   Andreas   Boppenmaier; Horst Schröder) 
Immenstaad 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 17.12. DRITTER ADVENTSSONNTAG  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte; Fam. Schellinger u. Angehörige; Manfred Moll) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   (Gedenken: Fam. Lehmann u. Christel Benz; Fam. Kühlewein – Humig; Fam. Hofmann u. Stulz; Leo Wahl; 
   Berthold Klingenstein; Klara u. Alois Seyfried; Helmut Eha; Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Monika Siebenhaller; Walli u. Berthold Ainser;  Helene Ainser u. Hildegard Ehrlinspiel; Erna Hund) 
   Ministrantenplan B 
Kapelle 
Oberuhldingen   17.00 Uhr Konzert 
Meersburg 19.00 Uhr Bußfeier 
  
Montag, 18.12. Dritte Adventswoche 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 19.12. Dritte Adventswoche 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Stetten  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 20.12. Dritte Adventswoche 
Meersburg 6.00 Uhr Morgenlob 
   7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Mühlhofen 8.35 Uhr Schulgottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
 
Donnerstag, 21.12. Dritte Adventswoche 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Hagnau  10.30 Uhr Ökum. Schulgottesdienst 
   18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 22.12. Dritte Adventswoche 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
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   (Gedenken: Johann Engel u. Fam. Thiem; Emma u.  Johann Zepf mit Fam.; Norbert Zepf; Fam. Bosch u.  Bendel;
    Josef Heger u. Angehörige) 
Daisendorf 18.30 Uhr Gottesdienst zur Aussendung des Friedenslichtes 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   Ministrantenplan A 
  
Samstag, 23.12. Dritte Adventswoche 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (  Gedenken: Maria, Karl u. Horst Mayer; Gerda Mayer) 
Hagnau  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
Immenstaad 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
  
  
Sonntag, 24.12. VIERTER ADVENTSSONNTAG / HEILIG ABEND  
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   15.00 Uhr Krippenfeier mit musikalischem Krippenspiel: 
   „Der Weihnachtsstern“. Gestaltet von der Gruppe unterwegs und  Kindern in Zusammenarbeit
   mit der Musikschule Brugger. 
   Leitung: Olga Brugger 
   (Kinderkrippenopfer) 
   anschließend Kindersegnung 
   17.30 Uhr Ev. Christvesper 
   22.00 Uhr Christmette. Festliche Eucharistiefeier 
   gestaltet von der Stadtkapelle Meersburg 
Mühlhofen 15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder (Kinderkrippenopfer) 
   anschl. Kindersegnung 
Seefelden 17.00 Uhr Christmette 
    gestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
Immenstaad 15.00 Uhr Krippenfeier mit Kindersegnung (Kinderkrippenopfer) 
   18.00 Uhr Christmette 
Hagnau  16.00 Uhr Krippenfeier mit anschl. Kindersegnung  
   (Kinderkrippenopfer) 
   18.00 Uhr Christmette 
Kippenhausen 16.00 Uhr Krippenfeier mit anschl. Kindersegnung  (Kinderkrippenopfer) 
   In allen Gottesdiensten "ndet die Adveniat-Kollekte statt. 
   Das Friedenslicht aus Bethlehem wird in den Krippenfeiern und in der Christmette da sein. 
   Wer will kann sich das Licht mit nach Hause nehmen. In den Krippenfeiern bringen Sie bitte eine Laterne etc. mit um das 
   Licht von Betlehem mitzunehmen. In den Christmetten werden 
   Kerzen in Glasbechern zum Preis von 1,-- Euro angeboten. 
  
Montag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, WEIHNACHTEN  
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   gestaltet vom Kirchenchor Stetten 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Festgottesdienst 
   gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
   Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
Hagnau  10.30 Uhr Festgottesdienst. Eucharistiefeier 
   gestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
    Ministrantenplan A 
Immenstaad 10.30 Uhr Festgottesdienst. Eucharistiefeier  
    Gestaltet vom Kirchenchor 
Meersburg 19.00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper 
   In allen Gottesdiensten "ndet die Adveniat-Kollekte statt. 
  
  
Dienstag, 26.12. HEILIGER STEPHANUS – FEST  
ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
 
Kippenhausen 9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Daisendorf 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Richard Giez; Bernhard Löchle) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Winfried u. Anna Strommayer; Hugo Kurray) 
Seefelden 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    mitgestaltet von der Musikkapelle Oberuhldingen 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   Segnung des Johannisweines in allen Gottesdiensten! 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
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Weitere Gottesdienstzeiten "nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  Herr Hermann Urnauer, Hagnau 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Kinderkrippenopfer  
Die Kinder dürfen ihre Opferkässchen zu 
den jeweiligen Krippenfeiern mitbringen 
und dort dann zur Krippe bringen. Herzli-
chen Dank! 
  
Besuch der Sternsinger - Segensspruch  
Leider ist es sehr schwierig geworden, >ä-
chendeckend den Besuch der Sternsinger 
durchzuführen. In der Pfarrei Hagnau und 
Seefelden haben wir darum den Besuch nur 
auf Vor - Anmeldung umgestellt. 
Wir suchen dringen noch Kinder- und 
Jugendliche, ab der 3. Klasse, die mitma-
chen. Nähere Infos unter den jeweiligen 
Pfarreien. 
Ein großes Dankeschön an alle, die im Hin-
tergrund die Sternsingeraktion in unseren 
Pfarreien betreueun und begleiten. 
Falls Sie trotz aller Bemühungen nicht 
besucht werden sollten, können Sie in 
den Kirchen ab dem Dreikönigstag auch 
einen Aufkleber mit dem Segensspruch 
mitnehmen. 
  
Einladung zum Krippenschauen – Dank 
an alle Helfer   
Wir laden herzlich ein, die verschiedenen 
Krippendarstellungen, die mit viel Liebe 
und Mühe in unseren Kirchen und Kapellen 
aufgebaut werden, zu besuchen und zu be-
staunen. All unsere Kirchen in ihrem weih-
nachtlichen Schmuck wollen uns einladen 
uns einmal Zeit zu nehmen, auszuruhen und 
alles auf uns wirken zu lassen, So können wir 
für uns ganz persönlich dem Weihnachtsge-
heimnis näher kommen. 
An dieser Stelle danken wir den Mesnerin-
nen und Mesnern mit ihren Teams, die in 
unseren Kirchen und Kapellen die Bäume 
und die Krippe aufbauen und alles so schön 
schmücken. Das ist ein großes Geschenk an 
uns alle! Vergelt’s Gott auch dieses Jahr wie-
der allen, die uns Christbäume für die Kirche 
geschenkt haben! 
  
Friedenslicht aus Betlehem 2017  
Das Friedenslicht aus Betlehem, das die 
Pfad"nder zu uns gebracht haben, 
steht ab dem Heiligen Abend in den Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit 
vor dem Altar und kann von dort mitgenom-
men werden. 
  
Segnung des Johannesweines  
Zum Fest des Hl. Johannes wird traditionell 
der Johanneswein gesegnet. 
Die Weinsegnung ist bei uns in allen Gottes-
diensten am 2. Weihnachtstag, 
26. Dezember. Bitte bringen Sie den Wein 
zur Segnung mit. 
  
Das Pfarrbüro ist vom 22. Dezember 2017 
bis 8. Januar 2018 geschlossen. Melden 
Sie sich nur in dringenden seelsorgeri-
schen Fällen an die Tel. Nr. 07532/6059 

Krippenfahrt 2018  
Zur Krippenfahrt am 04. Januar 2018 wird 
herzlich eingeladen. In diesem Jahr werden 
wir Krippenhighlights in Sigmaringen und 
Umgebung besuchen. Anmeldung im Pfarr-
büro. 

Abfahrtzeiten: 
Immenstaad 7.30 Uhr  (Kirche) 
Hagnau  7.40 Uhr   (Bushaltestelle 

Mitte) 
Meersburg 7.50 Uhr  (Schützen) 
Uhldingen 8.00 Uhr  (Bahnhof) 
Fahrpreis: 19,-- Euro 

Pfarrnachrichten Meersburg:   

„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indi-
en und weltweit“ 
ist das Leitwort der Dreikönigsaktion 2018. 
Wir suchen Kinder und Jugendliche ab dem 
3. Schuljahr, die sich als Sternsinger auf den 
Weg machen. Ihr unterstützt mit Eurem Tun 
das größte Kinderhilfsprojekt weltweit und 
bringt zugleich den Menschen Gottes Segen 
zum Neuen Jahr. 
Am Donnerstag, den 28.12.17 
um 15.00 Uhr 
ist Tre$en im Pfarrzentrum St. Urban zur 
Vorstellung des Projektes, Gruppenein-
teilung, 
Lied-und Textprobe sowie Gewänderaus-
gabe. 
Wer an diesem Tag verhindert sein sollte, 
darf dennoch gerne mitmachen. 
Die Sternsingeraktion "ndet in den Tagen 
zwischen Neujahr und Dreikönig statt. 
Die Lauftage (Neujahr 01.01./Die 02.01/Mi 
03.01/Do 04.01/Fr. 05.01/Sa. 06.01. 
Abschluss-Gottesdienst) werden nach dem 
Zeitplan der Mitmachenden eingeteilt. 
Bitte meldet Euch an bei Anita Schmidt: 
anita.peter.schmidt@t-online.de Tel.Nr.: 
07532/7818 
Whats-app: 0151 11800506 
Mitmachen könnt Ihr auch, wenn Ihr nur an 
einem oder an zwei Tagen Zeit habt. 
Wir freuen uns auf Euch! Das Sternsinger-
team für Meersburg und Daisendorf 
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau:  
59. Aktion Dreikönigssingen   
In St. Johannes Baptist Hagnau werden 
Sternsinger gesucht  
Zum 59. Mal werden zu Beginn des neuen 
Jahres bundesweit die Sternsinger unter-
wegs sein. „Gemeinsam gegen Kinderarbeit- 
In Indien und weltweit“ heißt das Leitwort 
der kommenden Aktion Dreikönigssingen, 
bei der Kinder und Jugendliche in den Ge-

wändern der Heiligen Drei Könige von Tür 
zu Tür ziehen. Auch in Hagnau sind die en-
gagierten Kinder und Jugendlichen unter-
wegs. Allerdings brauchen sie noch Unter-
stützung. 
Die Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist 
sucht für die Aktion 2018 Mädchen und 
Jungen ab Klasse 2, die als Sternsinger den 
Segen Gottes zu den Menschen bringen. Die 
kleinen und großen Könige ziehen zwischen 
dem 5. und 7. Januar von Haus zu Haus und 
sammeln Spenden für Gleichaltrige in Not. 
Zur ersten Vorbereitung tre%en sich die 
Sternsinger am Mittwoch, 15.12.2017 von 
17.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Pfarrheim Hag-
nau. 
Weitere Informationen gibt es bei Michaela 
Schneider (Tel.: 0160 -977 803 05; ab 17 Uhr 
oder per Mail michi.hagnau@web.de) 
  
Besuch der Sternsinger auf Anmeldung  
„Die Sternsinger kommen!“ heißt 
es zwischen dem 5. und 7. Janu-
ar 2018 in St. Johann Baptist Hagnau.   
Mit dem Kreidezeichen „20+C+M+B+18“ 
bringen die Mädchen und Jungen in den 
Gewändern der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ 
zu den Menschen in Hagnau und sam-
meln für Not leidende Kinder in aller Welt. 
Wie gewohnt muss man sich für den Besuch 
der Sternsinger anmelden. Denn wegen der 
Größe des Gemeindegebietes scha%en die 
Sternsinger es nicht, während der Aktion 
alle Haushalte zu besuchen. 
  
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann dies vom Sa, 9.12.2017 bis zum Fr, 
29.12.2017 über folgende Wege mitteilen:

per Telefon:   bei Michaela Schneider 
(ab 17 Uhr unter: 0160- 977 803 05)
per Email: (michi.hagnau@web.de)
per Einwurf:   ausliegenden Anmelde-
bogen in eine Box in der St. Johann 
Baptist Kirche stecken

 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren 
Vor- und Zunamen und Ihre Adresse an.
Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger 
in diesem Jahr an der 59. Aktion Dreikönigs-
singen. 1959 wurde die Aktion erstmals ge-
startet, die inzwischen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion ist, bei der sich Kinder für 
Kinder in Not engagieren. 
  
Hermann Urnauer +  
Die Pfarrei Hagnau trauert um ihren lang-
jährigen Mesner Hermann Urnauer, der am 
1. Adventssonntag in die Ewigkeit heimge-
rufen wurde. Bis ihn vor kurzem gesund-
heitliche Gründe zur Aufgabe des Mesner-
dienstes zwangen, war er über 25 Jahre lang 
ehrenamtlicher Mesner der Pfarrei Hagnau 
gewesen. Nachdem er 1990 den Dirigen-
tenstab der Musikkapelle Hagnau an seinen 
Sohn weitergegeben hatte, nutzte der da-
malige Pfarrer Pater Konrad Barth die Gunst 
der Stunde und gewann Hermann Urnauer 
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für die neue Aufgabe in der Kirche. Seitdem 
war er für alle „seine Pfarrer“ und für „seine 
Pfarrgemeinde“ das Gesicht der Hagnauer 
Kirche, der „Hagnauer Kirchenmesner“. 

Er war, tatkräftig unterstützt von seiner Frau 
Irmgard vom Aufschließen der Kirche am 
frühen Morgen bis zum abendlichen Rosen-
kranz immer für seine Kirche da. Er kannte 
jeden Winkel der Kirche, egal wie verborgen 
und unscheinbar, und alle Besonderheiten 
rund um Kirchenschi% und Turm. 
Sein Dienst war nicht nur unmittelbar im 
Zusammenhang mit dem Gottesdienst, son-
dern erstreckt sich noch auf eine Vielzahl 
anderer Aufgaben rund um das Kirchenjahr 
und die Kirche. Dieser Dienst war für Her-
mann Urnauer nicht nur ein Ehrenamt, son-
dern Dienst aus dem Glauben heraus, den er 
mit ganzem Herzen ausübte. So war es für 
Herrn Urnauer nicht nur selbstverständlich, 
alle Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen 
neben dem Zelebranten mitzutragen, son-
dern auch den täglichen Rosenkranz zu be-
ten.  
Die Pfarrgemeinde Hagnau, das Pastoral-
team und der Pfarrgemeinderat möchten 
ihm übers Grab hinaus ein herzliches Ver-
gelts Gott sagen. Der Herr möge ihm alles 
vergelten, was er Gutes getan hat. 
Der Herr gebe ihm die ewige Ruhe!   
  
Das Pastoralteam und die Pfarrbüroteams 
wünschen allen gesegnete, frohe Weih-
nachtstage und alles Gute für das Jahr 
2018. 
Für die gute Zusammenarbeit und das viel-
fältige Engagement in unserer Seelsorge-
einheit danken wir sehr herzlich. 
  
An Weihnachten machen wir Geschenke. 
Gott macht das auch, er macht es uns vor. 
Er schenkt uns in seinem Sohn das, 
was wir am meisten brauchen: 
Frieden. 
(Phil Bosmans) 
 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
  
 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen:    

Donnerstag, 14. Dezember 2017  
17.00 Uhr Krippenspielprobe im Martin-Lu-
ther-Haus, sieh auch unten. 
19.30 Uhr Adventskonzert mit dem Chor der 
Gelegenheiten unter Leitung von Verena 
Uhl, in der Schlosskirche. 
Mitwirkende: Andreas Preafcke, Ingolf Kaes 
und Reinhard Börner. Der Eintritt ist frei. 
  
Sonntag, 17. Dezember 2017 – 3. Advent  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg (Dekanin i. R. Claudine Geddert). 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau. „Jesus und der Traum von einer 
besseren Welt.“ (Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari). Der Gottesdienst wird mitgestaltet von 
den Kon"rmandinnen und Kon"rmanden. 
  
Donnerstag, 21. Dezember 2017 
16.00 Uhr Au%ührung des Krippenspiels im 
Dr. Zimmermann Stift 
  
Samstag, 23. Dezember 2017 
14.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der 
Kath. Kirche. 
  
Sonntag, 24. Dezember 2017 – 4. Advent 
– Heilig Abend 
16.00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottes-
dienst in der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari). 
17.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel in der Kirche Mariä Heimsuchung 
Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
22.00 Uhr Christnacht in der Schlosskirche 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
  
Montag, 25. Dezember 2017 - 
1. Weihnachttag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Schlosskirche Meersburg (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). 
  
Dienstag, 26. Dezember 2017 – 
2. Weihnachtstag  
Keine Gottesdienste 
  
Sonntag, 31. Dezember 2017 – Silvester 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Jahresschluss in der Evang. Kirche Hagnau 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Jahresschluss in der Schlosskirche Meers-
burg (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari).   
  
„Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig.“ 
 (Jesaja 40,3.10) 
  
Mögen Sie mit aufrechtem Haupt in die 3. 
Adventswoche gehen. 
  
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
 
 
 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

  
Sonntag, 17. Dezember 2017 – 3. Advent 
11.00 Uhr Gottesdienst in der 
Evang. Kirche Hagnau. „Jesus und der Traum 
von einer besseren Welt.“ (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). Der Gottesdienst wird mitge-
staltet von den Kon"rmandinnen und Kon-
"rmanden. 
  
Sonntag, 24. Dezember 2017 – 4. Advent 
– Heilig Abend 
16.00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottes-
dienst in der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari). 
  
Montag, 25. Dezember 2017 - 
1. Weihnachttag 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). 
  
Dienstag, 26. Dezember 2017 – 2. Weih-
nachtstag  
Keine Gottesdienste 
  
Sonntag, 31. Dezember 2017 – Silvester
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Jahresschluss in der Evang. Kirche Hagnau 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari).   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne.   
  
„Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig.“ 
 (Jesaja 40,3.10) 
  
Mögen Sie mit aufrechtem Haupt in die 3. 
Adventswoche gehen. 
  
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
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Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de 
  
Martin Luther nochmals zum Thema 
„Nächstenliebe“ 
„Das ist die Natur der Liebe, dass sie dient 
und nicht herrscht. Unser Nächster ist je-
der Mensch, besonders der, der unsere Hil-
fe braucht. Willst du wissen, wie du deinen 
Nächsten lieben sollst, und dafür ein kleines 
Beispiel haben, so bedenke mit Fleiß, wie 
lieb du dich selbst hast. Dann wirst du ganz 
bestimmt ängstlich wünschen, dass man 
dich auch in Not und Gefahren liebhat und 
dir mit jedem Rat zur Seite steht.“ 
„Wenn ihr das königliche Gesetz erfüllt 
nach der Schrift (3.Mose 19,18): »Liebe 
deinen Nächsten wie dich selbst«, so tut 
ihr recht; wenn ihr aber die Person an-
seht, tut ihr Sünde und werdet überführt 
vom Gesetz als Übertreter.“ Jakobus 2,8-9 
  
Donnerstag, den 14.Dezember  
9:00 Uhr O%ener Frühstückstre% 
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Samstag, den 16.Dezember  

Herzliche Einladung zu 
unserer Waldweihnacht 
am Samstag, 16. Dezem-
ber um 17:00 Uhr in Stet-
ten.  
Wir tre%en uns am Stet-

tener Sportplatz (Parkmöglichkeiten vor-
handen) und wollen von hier aus die Weih-
nachtsgeschichte (live) miterleben:  
Mit dem Herold machen wir uns auf den 
Weg und verfolgen die Spuren der Engel, 
der Hirten (mit lebenden Schafen) und der 
drei Weisen  aus dem Morgenland. Vielleicht 
können wir mit Laternen (bitte mitbringen!) 
und Fackeln das Christkind in der Krippe "n-
den... 
Wir sind sicher beinahe 2 Stunden draußen, 
deshalb bitte warm anziehen! 
Zum gemütlichen Ausklang gibt es Wienerle 
im Wecken (2 €), Kinderpunsch (kostenlos) 
und Glühwein für die Erwachsenen (2 €). Bit-
te Tassen selbst mitbringen! 
 
Sonntag, den 17.Dezember  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 19.Dezember  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 

Donnerstag, den 21.Dezember  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 24.Dezember  
16:00 Uhr WeihnachtsGottesdienst   
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen 
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Meersburg  
  
Körperschaft des ö$entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
  
Donnerstag, 14. Dezember 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent  
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 21. Dezember 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent  
Kein Gottesdienst  
  
Montag, 25. Dezember - Weihnachten  
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 28. Dezember 2017  
Kein Gottesdienst 
  
Sonntag, 31. Dezember - Jahresabschluss 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Montag, 01. Januar 2018 – Neujahr  
Kein Gottesdienst 
  
Donnerstag, 04. Januar 2018   
Kein Gottesdienst 
  
Sonntag, 07, Januar 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresan-
fang 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 

Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho%nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 17.12.2017 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Nachahmer Christi sind kein Teil der Welt“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Sacharjas Visionen: Was bedeuten sie 
für uns?“ - Sacharja 1:3 
  Spannenden Szenen "ndet man im 

Buch Sacharja (Sach. 5:1, 7-9).
Warum ließ Jehova Sacharja diese ein-
drucksvollen Visionen sehen?
In welcher Situation befanden sich die 
Israeliten damals?
Was bedeuten diese Visionen für uns?

Mittwoch, 13.12.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Sacharja Kapitel 1 bis 8. 
Unter anderem im Programm: 
 
Einführung in das Bibelbuch Sacharja mit 
Überlegungen:

 Welche Verantwortung hat jeder Ein-
zelne von uns?
„Menschen aus allen Sprachen der Na-
tionen suchen Jehova Gunst (Sacharja 
8:23)
und
 Suchen und Retten – in den entlegens-
ten Gebieten von Afrika! - Apostelge-
schichte 1:8 

 
 Alle Zusammenkünfte sind ö%entlich. Sie 
sind herzlich willkommen! Haben Sie die 
meistübersetzte Website der Welt (927 Spra-
chen) schon besucht? Darauf u.a. „Die Bibel 
online lesen“ und unter „Bibel&Praxis“ > „Wie 
kann die Bibel dir helfen?“ WWW.JW.ORG. 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 17. Dezember 
Thema: Hat sich das Universum, einschließ-
lich des Menschen, durch atomare Kraft ent-
wickelt? 
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... Gott ... hat uns gemacht - und nicht wir 
selbst...  Psalm 100:3 
Durch Glauben merken wir, dass die Welt 
durch Gottes Wort gescha%en wurde...  He-
bräer 11:3 

Nichts außer GEIST, SEELE, kann LEBEN her-
vorbringen, denn GEIST ist mehr als alles 
andere. 
In der Wissenschaft ist der Mensch der 
Sprössling des GEISTES.  Mary Baker Eddy 

www.heroldcw.com 
www.christliche-wissenschaft-deutschland.
de 
 
 

Ö$nungszeiten des Landrat-
samtes in der Weihnachtszeit 
und Vorweihnachtszeit   
Landratsamt am Mittwochnachmittag 
geschlossen 
  
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt 
am kommenden Mittwochnachmittag (13. 
Dezember 2017) wegen einer betriebsinter-
nen Veranstaltung geschlossen. Nicht geö%-
net sind auch die zentrale KFZ-Zulassungs-
stelle und das Jobcenter in Friedrichshafen 
sowie die Außenstellen des Landratsamts. 
  
Geö%net sind jedoch die Entsorgungszent-
ren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid 
sowie die an diesem Tag regulär geö%ne-
ten Wertsto%höfe. Auch das Bürgerservice-
Center ist an diesem Tag wie gewohnt von 
8:00 bis 18:00 Uhr unter der einheitlichen 
Behördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. 
  
Ö$nungszeiten während der Feiertage 
  
Nach den Weihnachtsfeiertagen gelten die 
allgemeinen Ö%nungszeiten (Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donners-
tag von 14:00 bis 17:00 Uhr) an folgenden 
Tagen: 
Mittwoch bis Freitag, 27. bis 29. Dezember 
2017 sowie 
Dienstag bis Freitag, 2. bis 5. Januar 2018. 
  
Das telefonische Bürgerservice-Center ist 
an diesen Tagen wie gewohnt von 8:00 bis 
18:00 Uhr unter der einheitlichen Behörden-
rufnummer 115 (ohne Vorwahl) erreichbar. 
 
 

Coaching für Gastgeberinnen 
von „Urlaub auf dem Bauern-
hof“   
Speziell für Frauen in landwirtschaftlichen 
Betrieben gibt es von Januar bis Februar 
2018 in Salem-Beuren das Unternehmerin-
nenseminar „Meine Gästeunterkunft – pro-
fessionell geführt“. An vier Seminartagen 
werden die Teilnehmerinnen gemeinsam 
mit einem professionellen Referenten das 
Thema „Servicekette aus Sicht des Gastes“ - 
von der Homepage, telefonische oder elek-

tronische Anfrage, dem Gästeaufenthalt bis 
hin zur Abreise und Nachbearbeitung bear-
beiten. Jede Teilnehmerin entwickelt ihre in-
dividuellen Handlungsweisen mit dem Ziel, 
zufriedene Gäste zu bekommen und den 
eigenen Arbeitsalltag optimal zu gestalten. 
Auch werden verschiedene Ferienhöfe be-
sichtigt. Die Termine des Seminars sind der 
23. und 24. Januar 2018 sowie der 1. und 5. 
Februar 2018, jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr. 
Der Eigenanteil beträgt je nach Teilnehmer-
zahl 130 bis 150 Euro. Anmeldung bis 22. 
Dezember 2017 beim Landwirtschaftsamt 
Bodenseekreis unter Tel. 07541 204-5800 
oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@bo-
denseekreis.de. 
  
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
Bodenseekreis e. V. bietet in Zusammenar-
beit mit dem Landwirtschaftsamt des Bo-
denseekreises dieses Seminar an. Die Maß-
nahme wird im Rahmen des Programms 
„Innovative Maßnahmen für Frauen im länd-
lichen Raum“ vom Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg und der EU gefördert.  
 
 

 

Weihnachtsfeier   
Liebe Landfrauen, 
  
Hiermit laden wir Euch ganz herzlich zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier am Freitag, 
den 15.12.2017 um 14.00 Uhr ins Hofcafe 
P>eghaar nach Ittendorf / Reute ein. 
  
Wir haben ein kleines Rahmenprogramm 
vorbereitet und können uns bei Ka%ee 
und Kuchen viel Zeit für Gespräche und 
gemeinsames Singen adventlicher Lie-
der nehmen. 
Wir freuen uns darauf, Euch begrüßen zu 
dürfen. 
  
Euer Vorstandsteam 

 

Neu: Klassisches Ballett in der Jugend-
kunstschule 

Meersburg.  Im Januar 2018 startet die Ju-
gendkunstschule in Meersburg, Seeprome-
nade 16 zwei neue Ballettklassen unter der 
Leitung der Tänzerin Dina Faber. Der Ballett-
unterricht "ndet schuljahresbegleitend im-
mer mittwochsnachmittags statt. Die Kos-
ten betragen monatlich 17,- Euro. 
Ballett macht Spaß: das Angebot der Bal-
lettklassen eignet sich für alle Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, die Freude an 
Bewegung, Musik und Tanz haben. Die Tanz-
übungen nach der „Waganova Methode“  
fördern die Koordination des gesamten 
Körpers und die Harmonie der Bewegung. 
Sie werden altersgerecht und individuell ge-
plant und durchgeführt. Dabei werden die 
speziellen Interessen und Bedürfnisse der 
Schüler berücksichtigt. Die Teilnehmer sol-
len sich im Unterricht wohlfühlen und mit 
viel Spaß und Freude zum Ballettunterricht  
in die Jugendkunstschule kommen. Das Ge-
lernte präsentieren die Ballettkinder bei öf-
fentlichen Bühnen-Auftritten. Ein Einstieg in 
folgende Gruppen ist für Anfänger sowie für 
Fortgeschrittene möglich: 
14.30 Uhr – Ballettfrüherziehung, ab 4 
Jahren (Ballettmäuse): 
Spielerisch, kindgerecht und damit unbe-
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wusst lernen unsere Tanzmäuse die ersten 
Ballettschritte. In dem phantasievollen Un-
terricht tanzen die Ballettkinder eine spezi-
ell entwickelte Ballettgeschichte. Im Vorder-
grund stehen die Freude an der Bewegung, 
das Kennenlernen des eigenen Körpers und 
das Ausleben der eigenen Phantasie. Diese 
Gruppe nimmt ab Januar wieder neue Kin-
der auf. 
Neu: 15.30 Uhr – Preballett, ab 6 Jahren  
Mit Ballettgeschichten, rhythmischen Übun-
gen und einfachen Ballettspielen lernen die 
Kinder spielerisch die Grundzüge des klassi-
schen Tanzes kennen. 
Neu: 16.30 Uhr - Ballett I, ab 9 Jahren (Kin-
derballett) 
Der Übergang vom Preballett zum Kinder-
ballett erfolgt >ießend. Dabei ist es wichtig, 
nicht nur Talente zu fördern, sondern in je-
dem Kind viel Spaß am Tanzen zu wecken. 
Nähere Informationen zu allen Gruppen er-
teilt die Jugendkunstschule Bodenseekreis 
in Meersburg täglich, acht bis zwölf Uhr un-
ter Telefon 07532/6031. Hier kann auch die 
notwendige Voranmeldung erfolgen. Inter-
net: www.kunstschule-bodenseekreis.de. 
 
 

 

„Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümerver-
eins Markdorf und Umgebung e.V. "n-
den am: 
  

18. Dezember 2017 und 
15. Januar 2018 

  
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Ge-
schäftsstelle Markdorf in der Mangoldstr. 
14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um 
Terminvereinbarung (Geschäftszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr, 
Tel. 07544-73296 oder Anrufbeantworter 
bzw. e-mail: haus-und-grund-markdorf@
gmx.de). 
  

Die Geschäftsstelle ist vom 22. Dez. 
bis 08. Jan. 2018 geschlossen. 

  
Besuchen Sie uns im Internet: http://
www.hug-markdorf.de“ 
 

 
 

„ 55 PLUS“   
Die ökumenisch ausgerichtete Gemein-
schaft ohne Altersbegrenzung „55Plus 
- Kunst-Natur-Kontakt“ der ev. Laetare Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen bietet für alle 
Interessierten folgende Veranstaltung an: 
Vortrag: 
Mascha Kaléko und die Berliner „Goldenen 
Zwanziger“ 
Berlin in den zwanziger und dreißiger Jah-
ren des vorigen Jahrhunderts: eine Groß- 
und Weltstadt, die leuchtet und brodelt. 
Eine zierliche gescheite junge Frau hält ihre 

Beobachtungen des Großstadtlebens in Ge-
dichten fest: 
Mascha Kaléko. Es ist eine liebenswürdige 
Lyrik voll Witz, 
Humor und leiser Melancholie. Ihren Ge-
dichten zur Seite gestellt werden an unse-
rem Abend u. a. Texte von Kurt Tucholsky 
und Erich Kästner, mit denen Mascha Kaléko 
immer wieder verglichen wird. Liebe in ihren 
wechselnden Ausdrucksformen, verknüpft 
mit dem Thema der Großstadt, ist das zen-
trale Motiv ihrer lyrischen Produktion und 
das Leitthema des Abends. 
Referent: Horst Sche%czyk 
Datum: Freitag, 15. Dezember 2017 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Oberuhldingen, 
Linzgaustrasse 
Kosten: Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Deckung der 
Kosten wird gebeten 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
zur Verfügung: 
Susi Mikulic, Unternehmenskommunikati-
on, Tel. 07541 505-377 
  
 

5.000 Euro für Vereine vom Stadtwerk am 
See 
Bewerbungsfrist zum Verantwortungs-
preis startet jetzt 
  
Das Stadtwerk am See vergibt bei seinem 
Verantwortungspreis wieder über 5.000 
Euro an Vereine in der Bodenseeregion. 
Ausgezeichnet werden vorbildliche Kin-
der- und Jugendprojekte mit jeweils bis 
zu 2.000 Euro. Bis zum 31. Januar gilt es 
sich zu bewerben.  
  
Neue Musikinstrumente, ein Kindermalbuch 
zur Fasnet, Bälle und Sprungmatten, eine 
Konzertreise, neue Wa%eleisen – kunterbunt 
ist die Liste der Einkäufe, die die bisherigen 
Gewinner mit dem Prämiengeld des Verant-
wortungspreises angescha%t haben. Mit 
über 25.000 Euro hat das Stadtwerk am See 

in den letzten fünf Jahren Projekte im Be-
reich Jugend unterstützt. Eine stolze Sum-
me für die Vereine der Region. Nun geht der 
Verantwortungspreis in die nächste Runde 
und sucht neue Projekte, die es wert sind 
ausgezeichnet zu werden. 
  
„Vereinsarbeit ist wertvolle Arbeit. Häu"g 
sind die "nanziellen Mittel begrenzt“, weiß 
Stadtwerk-Geschäftsführer Alexander-Flo-
rian Bürkle. „Mit unserem Verantwortungs-
preis können wir denen unter die Arme grei-
fen, die kreative und clevere Ideen haben.“ 
Bis zu 2.000 Euro kann ein einzelner Verein 
beim Verantwortungspreis gewinnen. Aus-
gezeichnet werden Projekte aus der Kinder- 
und Jugendarbeit, die eine Vorbildfunktion 
haben. Das sind Projekte zur Nachwuchsför-
derung ebenso wie solche, die die Bedürfnis-
se der Kinder und Jugendlichen aufgreifen 
– wie integrative Schul- oder Sportprojekte, 
Engagements für Benachteiligte oder ande-
re kreative Programme.  
  
Egal ob Sport, Musik, Kultur oder Brauch-
tum – mitmachen können alle Vereine in 
den Stadtwerk am See-Kommunen. Bis zum 
31. Januar muss die Bewerbung beim Ener-
gieversorger sein. Am Ende haben elf Ge-
winner-Vereine die Chance auf mindestens 
250 Euro. Als Hauptpreis winken 1.500 Euro 
für die Vereinskasse. Der zusätzliche Soci-
al Media-Preis ist 500 Euro wert und geht 
an den Verein, der sich auf Facebook am 
aktivsten beteiligt. Damit kann quasi jedes 
Vereinsmitglied etwas zur Gewinnchance 
beitragen, denn der Social Media-Preis wird 
unabhängig von den restlichen Bewertun-
gen vergeben. 
  
„Es gibt tolle Projekte in unserer Region. Je-
des Jahr freuen wir uns wieder über die Viel-
zahl an kreativen Bewerbungen“, so Bürkle. 
Als regionales Unternehmen engagiert sich 
das Stadtwerk intensiv in den Städten und 
Gemeinden im Bodenseekreis. Mit dem jähr-
lichen Verantwortungspreis spreche man 
gezielt die Vereine der Region an.   
  
Teilnahmebedingungen und weitere Informa-
tionen zum Verantwortungspreis unter: www.
stadtwerk-am-see.de/verantwortungspreis 
 

Ende des redaktionellen Teils





WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in 

Meersburg und Hagnau.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Wir suchen für sofort oder nach Vereinbarung eine
Aushilfsbedienung/Serviererin

auf 450,- Euro - Basis oder Teilzeit
Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Familie Schiele
Salmannsweilerweg 5

88682 Salem
Tel. 07553 -92 12-0

www.salmannsweiler-hof.de
info@salmannsweiler-hof.de

Landgasthof

ETW Hagnau 
Verkaufe 3-Zimmer-ETW in Hagnau, 70 qm Wfl.,

Balkon, Garage, Keller, in kleiner Wohneinheit,
80er Baujahr. Preis VB bzw. gegen Gebot. 

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 4733414

an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254,

78329 Stockach.

LPs - Langspielplatten gesucht!  
Sammler kauft gut erhaltene Langspielplatten 

LPs Rock / Pop, Barzahlung und Abholung 

Tel. 07431-9898644 



Weihnachtsgänse, Enten
und Hähnchen

Biozertifiziert, frisch geschlachtet, küchenfertig, bitte um Vorbestellung.Gerne bedienen wir die regionale Gastronomie.
Weihnachtsbäume

frisch geschlagen

Weihnachtsgestecke, Obstbrände und Zwetschgenmarmelade

NNATURLANDHOFATURLANDHOF AANTONNTON RRAUBERAUBER
Immenstaad • Seestraße West 12

Tel. 07545 - 93 11 10

Biete Gartenhilfe und Winterdienst.

0172-5744937 

ACHTUNG GASTWIRTE

->->->->->BIERSOMMELIERE OPTIMIERT  

IHRE SPEISE- UND GETRÄNKEKARTE 
nach Ihren Wünschen.  

01716747662 oder brewityourself@mail.de 

Umzug und Winterdienst
Die kleine Hausmeistertätigkeit

Tel. 07551 8312021 od. 0152 37147368 



CHRISTBÄUME
aus heimischem Anbau

in großer Auswahl zu verkaufen
Nordmanntannen
Blaufichten
Nobilistannen
Kiefern
Fichten
Weißtannen
Topfpflanzen
Zierreisig

Auf Wunsch kostenloses Anspitzen und Verpacken.

Gegen Gebühr Zufuhr möglich.

Außerdem verkaufen wir  in unserem Hofladen

Weine, Schnäpse, Apfelsaft, Kartoffeln und Äpfel
aus eigenem Anbau.

Neu im Angebot: Apfel-Kirschsaft aus eigenen Süßkirschen

Georg Dreher Alter Ortsweg 29
88709 Meersburg-Riedetsweiler  • Tel. 07532/69 79

Bettina Hintersehs 

Wurst- und Fleischlädele

Leckeres zum Weihnachtsfest
Geräucherte Kochschinkle, Schäufele
und Rinderzungen zum Kochen.

Ab Donnerstag: hausmacher Maultaschen,
Leberspätzle, Leberknödel und Brätknödel.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de



Ortsstraße 13

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

Bei Grillwurst, Waffeln, Glühmost, Punsch

und musikalischer Unterhaltung am Nachmittag

gewähre ich einen Einblick in meine Brennerei

am Sonntag, den 3. Advent, 17.12.2017

von 11.00 bis 18.00 Uhr

in Stetten • Burgunderstraße 1

Infos unter: Tel.: 07532 -  808222 oder 0171 - 4238540

Advent, Advent
der Herpder brennt!





AM JAHRESENDE FRÜHER SCHALTEN

Ihre Anzeige soll in der KW 51 erscheinen?
Dann buchen Sie ein Tag früher!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40
E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 51 spätestens 
am Donnerstag, 14.12.2017 um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 51:  Freitag, 15.12. um 9 Uhr

Die Galerie Bodenseekreis hat für die
Ausstellungssaison 2018 eine befristete
Stelle als Aushilfskraft zu besetzen.

Ihre Aufgaben
n Aufsicht in der Galerie Bodenseekreis,

Schlossplatz 13, 88709 Meersburg

Beschäftigungsumfang
n Kurzfristige Beschäftigung - 70 Arbeitstage

Diese Tage sind nach Absprache in der Ausstellungssaison
vom 1. Februar bis 30. November 2018 abzuleisten.

Wir erwarten
n Zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zur Wochenendarbeit

(Ö3nungszeiten der Galerie: Dienstag bis Sonntag und
feiertags von 11 bis 17 Uhr)

n Teamfähigkeit
n Gute Deutschkenntnisse
n Sicheres Auftreten
n Interesse für Kunst und Kultur

Weitere Informationen erhalten Sie bei Michael Schülke, Organi-
sation Galerie, Tel.: 0177 9391249.

Bei Interesse schicken Sie Ihre formlose Bewerbung bis 10. Januar
2018 an:

Landratsamt Bodenseekreis
Galerie Bodenseekreis
Schloss Salem/Prälatur
88682 Salem
oder an: heike.frommer@bodenseekreis.de



Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden 

und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches 2018.

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Tel. 07553-92 40-0 • Fax: 07553-92 40-99

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.  

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes 2018.

Familie Familie 

Jutta & Ralf EhrenfriedJutta & Ralf Ehrenfried
Gartenpflege Hausmeisterservice       Daisendorf • Tel. 07532/6817

Liebe Spargel-Kunden,
wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen

guten Start ins neue Jahr.

Wein-Spargelhof Volz





Seit 1997 Mitglied im

Telefon:
(07556) 201

Alle Immobilienangebote unter 
www.berger-immo.de

Für Ihren Verkaufserfolg!
Immobilienmaklerin aus Leidenschaft. 

Ich vermittle Ihre Immobilie mit Fach- und 

Sachkunde zum bestmöglichen Preis.

Franziska 

Gerspacher-Berger

Gut beraten. Gut verkauft.



Wir wünschen all 
unseren Fahrschülern und 

Berufskraftfahrern 
schöne, besinnliche 

Weihnachtsfeiertage!  

Zum Jahresende möchten wir Danke

sagen für eure Treue und euer 

Vertrauen, aber auch für die tolle 

Zusammenarbeit im letzten Jahr.  

Zum neuen Jahr
wünschen wir euch Gesundheit, Glück,

Erfolg, Zufriedenheit und vor allem 

- allzeit gute Fahrt!  

In den Winterferien veranstalten wir 

wieder einen Ferienschnellkurs, um die

theoretischen Grundlagen kompakt 

absolvieren zu können. 

Dieser findet statt vom 

27.12.2017 bis zum 04.01.2018.

Mehr Infos und Anmeldung unter

www.fs-gross.de/ferienschnellkurs

oder telefonisch unter 07553/377. 

Schloßseeallee 26 - 88682 Salem 

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen im 
vergangenen Jahr. 
Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und 
Bekannten ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein
gutes 2018.

Sanitär & Blechnerei

Peter 

Winder

Höhenweg 46b
88718 Daisendorf

Lassen Sie sich an den Weihnachtstagen 

von uns kulinarisch verwöhnen!

Genießen Sie in festlicher Atmosphäre

unsere weihnachtlichen Menüs. 

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns

darauf  Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


